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SBenn wir ßiermit bie nadjfteßenbe, nicßt müßelofe Slrbeit, bie

Sluffteffung eines auf urfunbtiajeti Duetten berußenben Serjeicß*

niffeS ber Sanbammänner beS SanbeS ©djropj, bem ©rude über*

geben, fönnen roir nidjt unterlaffen, »on »oraßerein ju bemerfen,
baß biefeS Serjeidjniß itt »ielen Sunften ju anbern ©rgebniffen

füßrt, als bie bisßerigen Slufjeidjnungen unb Seröffentlicßungen.
Sitte biejenigen Serfonen, roeldje bie Srabition mit einer geroiffen

©idjerßeit unb Seftänbigfeü, namentlidj für bie ätteften Reiten ber

fcßropjerifdjen ©efdjidjte, an bie ©pifee beS SanbeS gefefet ßat, unb

nodj feft ßält, für beren roirflidjeS ©afein aber urfunblidje ficßere

SlnßaltSpunfte nidjt»orßanben finb, fanben ßier feine Serüdfidjtigung.
SBoßt ift eS ju beflagen, baß bie ttngunft beS ©efcßtdeS eS ge=

fügt ßat, baß nidjt bie Sîamen unb SEßaten aller, roeldje feit Se*

ginn beS fcßropjerifdjen ©emeinroefenS beffen Senfer geroefen roaren,
burcß Sergamente unb jeügenöffifcße Slufjeidjnungen ber banfbaren

Stacßroelt erßatten geblieben finb. ©ie SCrabition ßat nidjt gefäumt,
»iele biefer Süden ju ergäujen, unb mit Prägern »on »erbientett

Stamen auSjufütlen. Slltein roir tonnten bie ©ebilbe einer fpätern
Qeit, benen roir jroar feineSroegS inSgefammt eine gefdjidjttidje
©runblage abfpredjen molten, »on benen aber bocß audj »iele an*

gefidjts ber uns erßaltenen Urfunben jeber ©riftenj »erluftig ge*

roorben finb, nicßt in ben Staßmen unferer Slrbeit aufneßmen.
Sin Sorarbeiten für biefeS Serjeidjniß finb nennenSroertß, »or

allem S- 3- Stumer ©taats* unb StedjtSgefdjidjte ber fdjroeij.
©emofratien I, 564—578 nebft Slnmerfungen »on 579—588; fo*
bann gaßbinb'S ©efdjidjte beS JtantonS ©djropj, namentlidj audj
beffen ßanbfdjriftticlje ©efdjidjte in brei Sänben, bann bie gefdjidjt*
ließen ©rfurfe »on Sftartin ©djibig in bem fcßropjerifdjen SBodjen*

blatt ber 1820ger Saßre, unb bie fdjropjerifdje ©ßronif »on SJt.

Wenn wir hiermit die nachstehende, nicht mühelose Arbeit, die

Aufstellung eines auf urkundlichen Quellen beruhenden Verzeichnisses

der Landammänner des Landes Schmyz, dem Drucke

übergeben, können wir nicht Unterlasten, von vornherein zu bemerken,

daß dieses Verzeichniß in vielen Punkten zu andern Ergebnissen

führt, als die bisherigen Aufzeichnungen und Veröffentlichungen.
Alle diejenigen Personen, welche die Tradition mit einer gewissen

Sicherheit und Beständigkeit, namentlich für die ältesten Zeiten der

schwyzerischen Geschichte, an die Spitze des Landes gesetzt hat, und

noch fest hält, für deren wirkliches Dasein aber urkundliche sichere

Anhaltspunkte nicht vorhanden sind, fanden hier keine Berücksichtigung,

Wohl ist es zu beklagen, daß die Ungunst des Geschickes es

gefügt hat, daß nicht die Namen und Thaten aller, welche seit

Beginn des schwyzerischen Gemeinwesens dessen Lenker gewesen waren,
durch Pergamente und zeitgenössische Aufzeichnungen der dankbaren

Nachwelt erhalten geblieben sind. Die Tradition hat nicht gesäumt,
viele dieser Lücken zu ergänzen, und mit Trägern von verdienten

Namen auszufüllen. Allein mir konnten die Gebilde einer spätern

Zeit, denen mir zwar keineswegs insgesammt eine geschichtliche

Grundlage absprechen wollen, von denen aber doch auch viele
angesichts der uns erhaltenen Urkunden jeder Existenz verlustig
geworden sind, nicht in den Rahmen unserer Arbeit aufnehmen.

An Vorarbeiten für dieses Verzeichniß sind nennensmerth, vor
allem I. I. Blumer Staats- und Rechtsgeschichte der schweiz.

Demokratien I, S64—S78 nebst Anmerkungen von S79—688;
sodann Fafzbind's Geschichte des Kantons Schwyz, namentlich auch

dessen handschriftliche Geschichte in drei Bänden, dann die geschichtlichen

Exkurse von Martin Schibig in dem schwyzerischen Wochenblatt

der 1820ger Jahre, und die fchwyzerifche Chronik von M.
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©ettling, Seu'S Sericon uub Haberer'S fcßroeijerifcßer ©ßrentempef.

©aju fommen nodj einige ßaubfdjrifttidje Slufjeicßnungeit unb ein

Serjeicßniß neuen ©atumS im Slraji» ©djropj. Seinaße atten lefet*

genannten Strbeiten ift ©ineS gemeinfam: fte finb meßr Stepro*

buction »on fdjon oorßanbenen Slufjeidjnungen, als felbftänbige
fritifaje ttnterfudjungen ber oorßanbenen ttrfunben.

©a in unferm Serjeidjniffe ber Sanbammänner bis jum Saßre
1550 ßinauf jeroeüen bie Seroeifefteffen, bie Duellen aus benen

gefdjöpft roorben ift, angegeben ftnb, glauben roir uns jeber meit-

täufigen gefdjidjtlicßen unb früifdjen ©örterung begeben ju fönnen,
ba bie angefüßrteu Duellen Sebermann teiajt jugänglidj finb unb
bie ©rgebniffe in ben meiften Raffen als abgefdjloffen betracßtet

roerben fönnen. SBenn baßer j. S. ©ettling in feiner fdjropjeri»
feßen ©ßronif jum Saßre 1314 Seter Socßolf als Simmann beS

SanbeS nennt, bebarf eS unferS ©racßtenS feiner mettere SluS*

füßrung, baß bie Urfunben bem roiberfprecßen, ba unfere Se*

roeifefteffen rootjl faum meßr ignorirt roerben fönnen. ©aS gteicße

ift ber gaff bei einer Steiße anberer Sîamen unb Serfonen, beren

angebticße SBürbe gegenüber ben citirten Urfunben entroeber gar nicßt

meßr, ober nicßt jur angegebenen Qeit, aufredjt erßatten roerben

fann. ©ie nieten Süden beS XIV. SaßrßunbertS roerben rootjl

faum meßr ergänjt roerben fönnen, fo lebßaft roir audj ßoffen,

baß aus bem einen unb anbern Strdjioe immer nodj neues SJta*

terial ju %aae geförbert roerbe. Qu roeitergeßenben ©rroartungen
finb roir in Sejießung auf bas XV. unb XVI. Saßrßunbert be*

recßtigt.
SJtit roenigen SBorten erlauben roir uns noeß einige Sunfte

unb Süden ju berüßren. ©er Sanbammann »om Saßre 1392, ben

eine im ©efdjidjtSfreunb VIII., 75 angefüßrte Urfunbe „Stubolf"
ab S6erg nennt, ift nadj unfer Slnftcßt Utricß ab Sberg, ber fdjon
brei Saßre früßer als Sanbammann urfunbet. ©er Stame „Stubolf"
ift in ber gamilie ab S°erg fo gut roie unbefannt. Qu ben

Saßren 1445 ttnb 1446 nennt unfer Serjeidjniß als Sanbam*

mann Utricß SBagner, obrooßt roir nicßt im ©tanbe roarett, tjier=

für irgenbroelcße Urfunben namßaft ju madjen. ©er ©runb liegt
barin, baß Ulridj SBagner bis jum Saßre 1445 nie als Sanb*

ammann erfdjeint, bagegen 1447 mit bem SlmtSantritt »on Stat
Stebing, bem Sungern, urfunblid) roieberßolt als Slltammann auf*
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Dettling, Leu's Lexicon und Haberer's schweizerischer Ehrentempel.

Dazu kommen noch einige handschriftliche Aufzeichnungen und ein

Verzeichniß neuen Datums im Archiv Schwyz. Beinahe allen
letztgenannten Arbeiten ift Eines gemeinsam: sie sind mehr
Reproduction von schon vorhandenen Aufzeichnungen, als selbständige

kritische Untersuchungen der vorhandenen Urkunden.
Da in unserm Verzeichnisse der Landammänner bis zum Jahre

1550 hinauf jeweilen die Beweisestellen, die Quellen aus denen

geschöpft worden ist, angegeben sind, glauben mir uns jeder
weitläufigen geschichtlichen und kritischen Eörterung begeben zu können,
da die angeführten Quellen Jedermann leicht zugänglich find und
die Ergebnisse in den meisten Fällen als abgeschlossen betrachtet

werden können. Wenn daher z. B. Dettling in seiner schwyzerischen

Chronik zum Jahre 1314 Peter Locholf als Ammann des

Landes nennt, bedarf es unsers Erachtens keiner weitere

Ausführung, daß die Urkunden dem widersprechen, da unsere Be-

meiseftellen mohl kaum mehr ignorirt werden können. Das gleiche

ist der Fall bei einer Reihe anderer Namen und Personen, deren

angebliche Würde gegenüber den citirten Urkunden entweder gar nicht

mehr, oder nicht zur angegebenen Zeit, aufrecht erhalten werden

kann. Die vielen Lücken des XIV. Jahrhunderts werden wohl
kaum mehr ergänzt werden können, so lebhaft wir auch hoffen,

daß aus dem einen und andern Archive immer noch neues
Material zu Tage gefördert werde. Zu weitergehenden Erwartungen
sind mir in Beziehung auf das XV. und XVI. Jahrhundert
berechtigt.

Mit wenigen Worten erlauben mir uns noch einige Punkte
und Lücken zu berühren. Der Landammann vom Jahre 1392, den

eine im Geschichtsfreund VIII., 75 angeführte Urkunde „Rudolf"
ab Jberg nennt, ist nach unser Ansicht Ulrich ab Jberg, der schon

drei Jahre früher als Landammann urkundet. Der Name „Rudolf"
ift in der Familie ab Jberg so gut wie unbekannt. Zu den

Jahren 1445 und 1446 nennt unser Verzeichniß als Landammann

Ulrich Wagner, obwohl wir nicht im Stande waren, hierfür

irgendwelche Urkunden namhaft zu machen. Der Grund liegt
darin, daß Ulrich Wagner bis zum Jahre 1445 nie als
Landammann erscheint, dagegen 1447 mit dem Amtsantritt von Jtal
Reding, dem Jüngern, urkundlich wiederholt als Altammann auf-
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tritt. ©S mar unS jur Qeit nidjt möglidj, mit Seftimmtßeit bie

Sanbammaitner ber Saßre 1473, 1476 unb 1477 ju nennen.

%üx Ulridj Mfet, ben tapfern gelbßauptmann bei SJturten, ber

oft als gleicßjeüiger Sanbammann »on ©djropj genannt roirb, lie*

gen feinerlei Seroeife »or, baß er im Saßr 1476 biefe ©teile

roirftid) befleibet tjatte ; bie oorßanbenen Sitten roeifen roeit meßr

auf ©ietridj in ber Halben ßin. Ääfei finben roir erft »iet fpäter, in
ben Saßren 1497 bis 1500 unb 1512 als Sanbammann. ©obann

ift nodj nidjt feftgefteltt, ob 1506 HanS ©erbredjt »on ©teinerberg
ober HanS SBagner als Sanbammann amtirte. ©benfo feßlen nodj

SeroeiSftüde für bie Qeit nacß SJtärj 1511. gür bie fpätere 3eü,
baS Saßr 1521 ausgenommen, ift bie Steißenfolge ber Sanbam*

manner bis jum Untergang ber alten ©ibgenoffenfcßaft an ber

Hanb ber »orßanbenen Urfunben, Sitten unb Srotofoffe mit »offer

Seftimmtßeit bejeidjnet roorben, fo baß roir glaubten, »on 1550

an non ber Slnfüßrung ber Selegefteffen Umgang neßmen ju bürfen.
©S erübrigt uns nur nodj, allen benjenigen, roeldje feit län*

gerer Qeit »orliegeube fleine Slrbeit burcß ißre feßr fdjäfebaren

SJtittßeüungen unterftüfet uub geförbert ßaben, »orab Herrn ©taats*
arcßinar %i). »on Siebenau in Sujeru, beu beften ©anf ju be*

jeugen. ©ie Slrbeit bebarf nodj jefet feßr ber Sernoffftänbigung,
roeSßalb audj fernerßin mettere ergänjenbe unb beridjtigenbe SJtit*

ßilfe bringenb erbeten roirb.

^S0^riS>ki--

Ill
tritt. Es mar uns zur Zeit nicht möglich, mit Bestimmtheit die

Landammänner der Jahre 1473, 1476 und 1477 zu nennen.

Für Ulrich Kätzi, den tapfern Feldhauptmann bei Murten, der

oft als gleichzeitiger Landammann von Schwyz genannt wird,
liegen keinerlei Beweise vor, daß er im Jahr 1476 diese Stelle

wirklich bekleidet hätte; die vorhandenen Akten weisen weit mehr

auf Dietrich in der Halden hin. Kätzi finden wir erst viel später, in
den Jahren 1497 bis 1500 und 1513 als Landammann. Sodann
ist noch nicht festgestellt, ob 1506 Hans Gerbrecht von Steinerberg
oder Hans Wagner als Landammann amtirte. Ebenso fehlen noch

Beweisstücke für die Zeit nach März 1511. Für die spätere Zeit,
das Jahr 1521 ausgenommen, ist die Reihenfolge der Landammänner

bis zum Untergang der alten Eidgenossenschaft an der

Hand der vorhandenen Urkunden, Akten und Protokolle mit voller

Bestimmtheit bezeichnet morden, so daß wir glaubten, von 1550

an von der Anführung der Belegeftellen Umgang nehmen zu dürfen.
Es erübrigt uns nur noch, allen denjenigen, welche seit

längerer Zeit vorliegende kleine Arbeit durch ihre sehr schätzbaren

Mittheilungen unterstützt und gefördert haben, vorab Herrn Staats -

archivai Th. von Liebenau in Luzern, den beften Dank zu

bezeugen. Die Arbeit bedarf noch jetzt sehr der Vervollständigung,
weshalb auch fernerhin weitere ergänzende und berichtigende Mithilfe

dringend erbeten wird.
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1275. Stubotf »on ©taufadj, minister, unb SBernßer »on
©eeroen, minister.

Urfunben Mofteraràji» ©t. Seter auf bem Sacß in ©djropj
»on 7. San. unb 4. ©ept. 1275 Slbgebrudt Sfdjubi I.
182. 184. ©efdjidjtêfreunb VIL 49. 50. Mopp, ©efdjidjte
ber eibgen. Sünbe IL 1. 729 u. 731.

1281, 25. ©ej. Sîubolf ber ©taufadjer, ber Slmmann; SBern*

ßer »on ©eeroen, ber Slmmann; Ulridj ber ©djmib,
ber Slmmann; M un rab ab S&erg ber Slmmann.

Urf. »on Steujaßr 1282, abgebrudt Sfdjubi 1.189. Sergi.
Mopp, ©efdjidjte II. 1. ©. 334. 335.

1286, Slpril, Ulridj »on SBile; SBernßer »on ©eeroa;
Sunrab ab S&erg; SBernßer Siring, alte ministri
vallis de Swiz.

Urf. d. d. mense Aprili 1286, ßlofterarcßi» @t. Seter auf
bem Sad) in ©djropj. Slbgebrudt Sfdjubi. I. 193. ©e*

fdjidjtsfreunb VII. 51.

1291, 16. Dct. Herr Sunrab ab S&erg, Sanbammann.
Urf. ©taatSardji» güricß. Slbgebrucft Mopp Urfunben jur

©efdjidjte ber eigen. Sünbe I. 37. ©efdjidjtsfreunb VI. 5.

1295, 10. gebr. Chunradus minister, dictus de Jberg.
Drig. Urf. Jt'lofterardji» ©t. Seter auf bem Sadj in ©djropj.

Slbgebrucft ©ef àjidjtsfreunb VII. 54. Sergi. Mopp.
Urfunben II. 152. Mopp ©efcßicßte III 1. ©. 118.

1303 — 1305. (Stubolf) ©taufadjer, Sanbammann.
©atumlofe Urf. Slrdji» ©djropj. Slbgebr. Sfdjubi 1.156.

Mopp Urfunben I. 63. Mopp, ©efdjidjte HL 2. ©. 256.

1309, 4, gebr. Jtunrab ab S&erg.
Urf. »om 4. gebr. 1309. ©taatSardji» güridj. SBäbenS*

roeiler Urff. Slbgebrudt ©efajidjtsfreunb XXVI. 324.

gerner Urf. »om 22. Suni 1309. ©taatSardji» Sucern.

Slbgebrudt Mopp Urfunben I. 107. Urfunbe »om 25. S««i
1309. Slrdji» Uri. Slbgebrudt Äopp Urfunben I. 109.

©efdjidjtsfreunb XVIII. 44.

Die Landammänner dcs Landes Schwyz

1275. Rudolf von Staufach, minister, und Wernher von
Seemen, minister.

Urkunden Klosterarchiv St. Peter auf dem Bach in Schmyz

von 7. Jan. und 4. Sept. 127S Abgedruckt Tschudi I.
182. 184. Geschichtsfreund VII. 49. 50. Kopp. Geschichte

der eidgen. Bünde II. 1. 729 u. 731.
1281, 2S. Dez. Rudolf der Staufacher, der Ammann; Wern¬

her von Seewen, der Ammann; Ulrich der Schmid,
der Ammann; Kunrad ab Jberg der Ammann.

Urk. von Neujahr 1282, abgedruckt Tfchu di 1.189. Vergl.
Kopp, Geschichte II. 1. S. 334. 335.

1286, April, Ulrich von Wile; Wernher von Seew«;
Kunrad ab Jberg; Wernher Tiring, alle ministri
vsllis cke 8>vi2.

Urk. ck. ck. mense Aprili 1286, Klosterarchiv St. Peter auf
dem Bach in Schwyz. Abgedruckt Tschudi. I. 193.

Geschichtsfreund VII. 51.

1291, 16. Oct. Herr Kunrad ab Jberg, Landammann.
Urk. Staatsarchiv Zürich. Abgedruckt Kopp Urkunden zur

Geschichte der eigen. Bünde I. 37. Geschichtsfreund VI. 5.

1295, 10. Febr. lübunrackus minister, ckietus cke.iberg.
Orig. Urk. Klosterarchiv St. Peter auf dem Bach in Schmyz.

Abgedruckt Geschichtsfreund VII. 54. Vergl. Kopp.
Urkunden II. 152. Kopp Geschichte III 1. S. 118.

1303 — 1305. (Rudolf) Staufacher, Landammann.
Datumlose Urk. Archiv Schwyz. Abgedr. Tschudi 1.156.

Kopp Urkunden I. 63. Kopp. Geschichte III. 2. S. 256.

1309, 4. Febr. Kunrad ab Jberg.
Urk. vom 4. Febr. 1309. Staatsarchiv Zürich. Wcidens-

weiler Urkk. Abgedruckt Geschichtsfreund XXVI. 324.

Ferner Urk. vom 22. Juni 1309. Staatsarchiv Lucern.

Abgedruckt Kopp Urkunden I. 107. Urkunde vom 25. Juni
1309. Archiv Uri. Abgedruckt Kopp Urkunden I. 109.

Gefchtchtsfreund XVIII. 44.
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1310. 20. Suli. Ännrab ab S&erg.
Urf. Slrdji» ©djropj.

1311, 14. SJtärj. Cunrab ab S&erg.
Urf. Strclji» ©cßropj. Slbgebr. Sfcßubi I. 255.

Documenta Archivii Einsidl. H. K. 18 ff. Sergi. Äopp Ur*
funben II. 66 unb ff. gemer Urf. »om 24. Slpril 1311.

©taatSarcßi» güricß, Slbtßetlg. SBäbenSroeit. Slbgebrucft

©efcßtdjtsfreunb XXVI. 324.

1313, 24, Slpril. SBernßer ©tattfacßer.
Urf. Slrdji» ©cßropj. Slbgebrttft Sfdjubi I 261.

Documenta Arch. Einsidl. H. K. 38.

13!4, 11. unb 12. SJiärj. SBernßer ©taufadjer.
©rei Urf. Slrdji» ©cßropj »om 11. unb 12. SJiärj u. »om

3. SJtai 1314. Slbgebrudt Sfdjubi I, 265. 266; bie Urf.
»om 3. SJtai 1314 Mopp Urfunben II. 202. Sergi, audj
nacß Mopp Urfunben II, 74. Mopp ©efdjidjte IV. 2.18.
gemer ibidem ©eite 306 ff. u. 472.

1319, 30. SJtärj. Heiuridj ©taufadjer, minister vallis.
Urf. Slrdji» ©djropj. Slbgebrucft Mopp ©efdjidjte IV. 2. p.

473. geraer Urf. »on 31. SJtärj unb 15. Slpril 1319,

©tiftSardji» ©infiebeln, abgebrudt Äopp ©efdjidjte IV. 2.

p. 475.
1320, 24. Slpril. Heinridj ©taufadjer.

©taatsarcßip güricß, Urfunbe Hütterrütiamt 3î°. 40. Sib*

gebrucft ©efcßicßtsfreunb XXH 277.
1338, 8. gebruar, SBernßer ©taufadj.

Urf. Slrcßi» ©cßropj. Slbgebrucft ©fcßfrb. XIX. 269.

1342, 9. Sanuar. Sunrab ab S&erg.
Urf. Slrcßi» ©djropj. Slbgebrudt Sfdjubi I. 367. Steg. ».

©infiebeln Sì0. 303.

1344, 25. Sto». Äunrab ab Soerg.
Urf. bei Sfcßubi I. 371. Steg. ». (Sinftebeln St°. 315.

1346, 1. Sluguft. Safob SBeibmann.
Urf. ©iebnerlabe ©feinen. Slbgebr. ©fcßfrb. VIL 60.

1348, 22. S"ut. Safob SBeibmann.
groei Urff. ©taatSarcßi» Sern unb Slrcßi» Dbroalben. Sib*

gebrudt ©efdjidjtêfreunb XV. 116 uub XX. 219.

Sefetera Srief gibt Sfdjubi I, 366 unridjtig mit bem Saßre

©efdjkbjêfrb «b. XXXII. 8

IIS
1310. 20. Juli. Kunrad ab Jberg.

Urk. Archiv Schwyz.

1311, 14. März. Kunrad ab Jberg.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedr. Tschudi I. 2S5. voeu-

ments Credivi! Lmsickl. II. L. 18 ff. Vergl. Kopp
Urkunden II. 66 und ff. Ferner Urk. vom 24. April 1311.

Staatsarchiv Zürich, Abtheilg. Wädensweil. Abgedruckt

Geschichtsfreund XXVI. 324.

1313, 24, April. Wernher Staufacher.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedrukt Tschudi I 261. voeu-

merits, ^.rek. Linsicki. II. L. 38.

l3!4, 11. und 12. März. Wernher Staufacher.
Drei Urk. Archiv Schwyz vom 11. und 12. März u. vom

3. Mai 1314. Abgedruckt Tschudi I, 265. 266; die Urk.

vom 3. Mai 1314 Kopp Urkunden II. 202. Vergl. auch

nach Kopp Urkunden II, 74. Kopp Geschichte IV. 2.18.
Ferner ibickem Seite 306 ff. u. 472.

1319, 30. März. Heinrich Staufacher, minister vsllis.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedruckt Kopp Geschichte IV. 2. p.

473. Ferner Urk. von 31. März und 15. April 1319,

Stiftsarchiv Einsiedeln, abgedruckt Kopp Geschichte IV. 2.

p. 475.
1320, 24. April. Heinrich Staufacher.

Staatsarchiv Zürich, Urkunde Hinterrütiamt N°. 40.

Abgedruckt Geschichtsfreund XXII. 277.
1338, 8. Februar, Wernher Staufach.

Urk. Archiv Schwyz. Abgedruckt Gschfrd. XIX. 269.

1342, 9. Januar. Kunrad ab Jberg.
Urk. Archiv Schmyz. Abgedruckt Tschudi I. 367. Reg. v.

Einsiedeln N°. 303.

1344, 25. Nov. Kunrad ab Jberg.
Urk. bei Tschudi I. 371. Reg. v. Einsiedeln N°. 315.

1346, I. August. Jakob Weidmann.
Urk. Siebnerlade Steinen. Abgedr. Gschfrd. VU. 60.

1348, 22. Juni. Jakob Weidmann.
Zwei Urkk. Staatsarchiv Bern und Archiv Obwalden.

Abgedruckt Geschichtsfreund XV. 116 und XX. 219.

Letztern Brief gibt Tschudi I, 366 unrichtig mit dem Jahre
Geschichtsftd Bd. XXXlI. 8
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1340. Urf. »om uämlicßen Saßr abgebr. ©efcßicßtS:
freuitb XXIV. 320; ebenfo Urfunbe auS bem ©tiftSarcßi»
©ngelberg »om 18. Sîoo. 1348, ©efcßicßtSfreuub XXIX.
265. Sm Saßrjeübucß »on ©atte! (abgefdjriebeii am 11.

Suni 1606) fteßt jum 8. ©eptember: ©ebenfenb — aller
berer, bie an baS ©otteSßauS im S- 1349 gefteuert ßaben:
Slmmann SBeibmann »on ©djwpj, Ulridj, Sunrab uub

Hetnridj SBeibmann ßanb geben 3 lib.
1350, 8. gebruar. Sunrab ab S6erg.

Silfo in jwei Urfunben über Seitegung beS ©treiteS jwi*
fdjen ©djwpj unb bem ©lift ©infiebeln in ben Strcßioen

©cßropj unb ©infiebeln. Slbgebrudt Sfdjubi 1, 381. 384.

Libertas Eins. II, 113. 127. Doc. Arch. Eins. IL K.
Sm mettent erfdjeint er nodj in folgenben Urfunben:
1350, 16. gebr. (Slrdjio ©djropj). Slbgebrudt ©efcßtcßts*
freunb I, 53. 1350, 2. SJtärj, (Slrcßi» ©cßwpj). Sergi.
Regesta Einsidl. Sì0. 346. 1350, 9. SSiärj. Sfdjubi I, 387.

1350, 24. Suli. Slrdji» ©cßwpj. Stbgb. ©fcßfrb. XVHI, 55.

Stumer ©taatS* unb StecßtSgefdj. I, 566 nennt ißn aucß j.
Saßr 1352 mit Serufuttg auf „Urf. im Slrdj. ©djwpj."

1354, 8. SJtai. Sunrab ab Soerg.
Urf Slrcßi» ©djwpj.

1358, 1. Sluguft. Sunrab ab Soerg.
gwei Urfunben im Slrdji» ©djwpj. Slbgebr. in Äotßing

Sanbbudj »on ©cßwpj ©. 209. 269.
1359, 13. Sto». Sunrab ab S&erg.

Urf. Slrdji» Uri. Slbgebrudt ©efcßidjtsfreunb V. 260.

1362, 1. Sto». Sunrab ab Soerg.
Urf. Slrcßi» ©djropj. Slbgebr. ©fdjfrb. I. 55.

1363, 7. Slpril. Sunrab ab S&erg.
Urf. Slrcßi» ©djwpj. Sergi. Sopp ©efdjidjte II. 2. 310,

Slnmerfg. 8.

1365, 19. Dctober. Sunrab ab Soerg.
Urf. Slrdji» ©djwpj. Slbgebrucft Sanbbudj ». ©djwpj.

©. 80.

1366, 5. Sluguft. Sunrab ab Soerg.
Urf. Slrdjio ©cßwpj. SoSfauf ber engelbergifdjen ©efätte

im Sanbe ©djwpj. Sopp ©efdjidjte II. 2. 310.
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1340. Urk, vom nämlichen Jahr abgedr. Geschichtsfreund

XXIV. 330; ebenso Urkunde ans dem Stiftsarchiv
Engelberg vom 18. Nov. 1348, Geschichtsfreund XXIX.
265. Jm Jahrzeitbuch von Sattel (abgeschrieben am II.
Juni 1606) steht zum 8. September: Gedenkend — aller
derer, die an das Gotteshaus im I. 1349 gesteuert haben:
Ammann Weidmann von Schwyz, Ulrich, Kunrad und

Heinrich Weidmann Hand geben 3 lib.
1350, 8. Februar. Kunrad ab Jberg.

Also in zmei Urkunden über Beilegung des Streites
zwischen Schwyz und dem Stift Einsiedeln in den Archiven
Schwyz und Einsiedeln. Abgedruckt Tschudi I, 381. 384.

Dibertns Lins. II, 113. 127. Doc ^,rek. Lius. II. K.
Jm meitern erscheint er noch in folgenden Urkunden:

1350, 16. Febr. (Archiv Schwyz). Abgedruckt Geschichtsfreund

I, 53. 1350, 2. März, (Archiv Schmyz). Vergl.
Regest«. Linsickl. N«. 346. 1350, 9. März. Tschudi I, 387.

1350, 24. Juli. Archiv Schwyz. Abgd. Gschfrd. XVIII, 55.

Blumer Staats- und Rechtsgesch. I, 566 nennt ihn auch z.

Jahr 1352 mit Berufung auf „Urk. im Arch. Schmyz."
1354, 8. Mai. Kunrad ab Jberg.

Urk Archiv Schwyz.

1358, 1. August. Kunrad ab Jberg.
Zwei Urkunden im Archiv Schwyz. Abgedr. in Kothing

Landbuch von Schwyz S. 209. 269.
1359, 13. Nov. Kunrad ab Jberg.

Urk. Archiv Uri. Abgedruckt Geschichtsfreund V. 260.

1362, 1. Nov. Kunrad ab Jberg.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedr. Gschfrd. I. 55.

1363, 7. April. Knnrad ab Jberg.
Urk. Archiv Schwyz. Vergl. Kopp Geschichte II. 2. 310,

Anmerkg. 8.

1365, 19. October. Kunrad ab Jberg.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedruckt Landbuch v. Schmyz.

S. 80.
1366, 5. August. Kunrad ab Jberg.

Urk. Archiv Schwyz. Loskauf der engelbergischen Gefälle
im Lande Schwyz. Kopp Geschichte II. 2. 310.
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1367, 25. Satinar. Sunrab ab Soerg.
Urf. Slrcßi» ©djwpj. SoSfauf ber ©efalle ber SlofterS

Sappel. Sopp ©efdjidjte II, 2. 310.

1368, 29. Sluguft. Sunrab ab Soerg.
Urf. ©taatSardji» Sujern.

1373, 14. SJtai. Sunrab ab Soerg.
Urf. Slrcßi» Dbwalben. Slbgebrudt Slrdji» für ©djweij.

©efdjidjte XVII, 41.

gemer Urf. Slrdjio ©djwpj »om 15. SJtai 1373. Slbge*

brucft Sanbbudj »on ©djropj p. 271.
1378, 28. gebr. Utricß pou ©taufadj.

Strettir» ©ngelberg; baS urfunbt. ©atum tautet: geben je
©wife an ber pfaffen »afnadjt. ©as ift ber ©onntag Esto
mihi, alfo 28. gebr., wäßrenb ber ©efdjidjtsfreunb XXIV.
293. ben ©onntag Jnvocavit bafür naßm unb fo bas ©a*
tum auf ben 7. SJtärj rebucirte. SluS bem nämlicßen Saßre
fennen wir nodj folgenbe Urfunben, in benen Ulridj »on
©taufadj als Sanbammann erfdjeint: 1378, 31. SMrj,
Urf. in ber ©emeinbelabe SBäggiS u. im ©taatSardji» Sujern.
Sergi, ©fcßfrb. XI, 129. 1378, 22. unb 24. Suni.
Slnlaßbriefe in ben Slrdjiuen Uri, ©djwpj unb Sujern.
©ibgen. Slbfdjiebe I. Sìeue SluSgabe. ©ette 58. 59.

1379, 24. Suni. Ulridj »ott ©taufadj.
Urf. Slrdji» ©djwpj.

1381, 2. SUiarj. Ulridj »oit ©taufadj.
Urf. Sfarrardji» SJiorfdjad), batirt ©amStag »or ber atten

gaftnadjt.
1383, 21. SJÎarj. Ulridj »on ©taufadj.

Urf. ©iebnerlabe ©teuren. Stbgebruft ©f cßfrb XXX. 316.

1384, 7. Slpril. ©ili (®itg) »ou ©ngiberg.
Urf. ©taatSardji» Sern. Slbgebrudt ©olotß. SBodjen*

btatt 1822. ©. 250. Sergi, ©ibgen. Slbfdjiebe I 65.
SltS Stecta ©plgo »on ©ngiberg erfdjeint er in ber Ur«

funbe »om 1. S«K 1384, Slrdji» ©djropj, abgebrucft

Sanbbudj »on ©djropj p. 11.

1385, 4. San. ©ilg »on ©ngiberg.
Urf. ©taatSardji» Sern. Slbgebrucft ©olotß. SBodjen*

btatt 1826. 255. Sergi, ©ibg. Slbfdjiebe I. 66.

IIS
1367, 25. Januar. Kunrad ab Jberg.

Urk. Archiv Schwyz. Loskauf der Gefälle der Klosters
Kappel. Kopp Geschichte II, 2. 310.

1368, 29. August. Kunrad ab Jberg.
Urk. Staatsarchiv Luzern.

1373, 14. Mai. Kunrad ab Jberg.
Urk. Archiv Obwalden. Abgedruckt Archiv für Schweiz.

Geschichte XVII, 41.

Ferner Urk. Archiv Schwyz vom 15. Mai 1373. Abgedruckt

Landbuch von Schwyz p. 271.
1378, 28. Febr. Ulrich von Staufach.

Archiv Engelberg; das urkundl. Datum lautet: geben ze

Smitz an der pfaffen vasnacht. Das ist der Sonntag Lsw
mini, also 28. Febr., während der Geschichtsfreund XXIV.
293. den Sonntag ^nvoosvit dafür nahm und so das Datum

auf den 7. März reducirte. Aus dem nämlichen Jahre
kennen wir noch folgende Urkunden, in denen Ulrich von
Staufach als Landammann erscheint: 1378, 31. März,
Urk. in der Gemeindelade Wäggis u. im Staatsarchiv Luzern.

Vergl. Gschfrd. XI, 129. 1378, 22. und 24. Juni.
Anlaßbriefe in den Archiven Uri, Schwyz und Luzern.
Eidgen. Abschiede I. Neue Ausgabe. Seite 58. 59.

1379, 24. Juni. Ulrich von Staufach.
Urk. Archiv Schwyz.

1381, 2. März. Ulrich von Stau fach.
Urk. Pfarrarchiv Morschach, datirt Samstag vor der alten

Fastnacht.

1383, 21. März. Ulrich von Staufach.
Urk. Siebnerlade Steinen. Abgedrukt Gschfrd XXX. 316.

1384, 7. April. Gili (Gilg) vou Engiberg.
Urk. Staatsarchiv Bern. Abgedruckt Soloth. Wochenblatt

1822. S. 250. Vergl. Eidgen. Abschiede I 65.

Als Recta Gylgo von Engiberg erscheint er in der Ur°
künde vom 1. Juli 1384, Archiv Schwyz, abgedruckt

Landbuch von Schwyz p. 11.

1385, 4. Jan. Gilg von Engiberg.
Urk. Staatsarchiv Bern. Abgedruckt Soloth. Wochenblatt

1826. 255. Vergl. Eidg. Abschiede I. 66.
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1387, Dctober. Sieda ©pig »on ©ngiberg.
Urf. Sirdjentabe Sngenboßt. Slbgebr. ©fcßfrb. V. 269.

1389, 9. Dctober. Utricß ab Sberg.
Urf. Slrdj.©cßropj. Slbgebr. Sanbbudj». ©djropjp.272.

1392, 25. ©eptember, Stubotf (woßl unricßtig für Ulridj) ab

Sberg.
Urf. ©taatSardji» Qüxid), Slbtßeilg. Slbtei güricß. ©r=

wäßnt ©fdjfrb. VIII. 75.

1394, 7. SJiärj. Soft Safob.
Urf. Slrdji»©djropj. Slbgebr. Sanbbudj».©djropj p.28.

Sergi, ferner ©ibgen. Stbfdjiebe »om 20. Slpril 1394.
Sb. I. p. 85 ; fobann 15. ^uli 1394, Sujemer StatßSbudj,

ebenbafelbft p. 86.

1395, 7. SM. Soft Safob.
Urf. ©taatSardji» güridj, Slbtßeilg. Slbtei güricß. Slbgebr.

©fdjfrb. VIII. 80.

1396, 26. gebruar. Soft Safob.
Urf. Slrdj. ©djropj. Slbgebr. Sanbbudj». ©cßropj p. 274.

gerner Urf. »om 1. Slpril 1396; Slofter*Strdjt» ©t. Seter

in ©djrotjj. Slbgebrucft ©fcßfrb. XXIX. 296.

1397, 10. gebr. Soft Safob.
Urf. Slrdji» ©djropj.

©benbafelbft nodj jroei Urfunben »om 1. SJtai 1397, abge*

brucft Sanbbudj »on ©djropj p. 72 unb 234. u. »om

21. Suli 1397, abgebrucft Sanbbudj ». ©cßropj p. 275.

1398, 24. Slpril. Soft Safob.
Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln. SJtorei Stegeften Si°. 553.

gerner Urf. »om 21. ©ej. 1398. Stidjtung jroifdjen ber SJtit*

telmard) unb ©infiebeln, Slrdji» ©cßropj.

1399, 15. Suli. Soft Safob.
Urf. Slrdji» ©djropj.

UeberbieS erfdjeint er in ber Urfunbe »om 31. Snti 1399,
©tiftsardji» ©infiebeln, SJlorel Stegeften Si°. 561, unb

in ber Urfunbe »om 20. ©ept. 1399, Slrdji» ©djropj, ab-

gebrudt Sanbbudj »on ©cßropj ©. 156.

1400, 24. SJtärj unb 20. Slpril. Soft Safob.
Urfunben beS StrdjinS ©djropj.

1402, 1. SJtai. Utricß ab Soerg.
Urf. Slrcßi»©djropj. Slbgebr. Sanbbudj». ©cßropjp. 12.

11«

1387, October. Recta Gylg von Engiberg.
Urk. Kirchenlade Jngenbohl. Abgedr. Gschfrd. V. 269.

1389, 9. October. Ulrich ab Jberg.
Urk. Arch. Schwyz. Abgedr. Landbuch v. Schwyz p. 272.

1392, 25. September, Rudolf (wohl unrichtig für Ulrich) ab
Jberg.

Urk. Staatsarchiv Zürich, Abtheilg. Abtei Zürich.
Erwähnt Gschfrd. VIII. 75.

1394, 7. März. Jost Jakob.
Urk. Archiv Schmyz. Abgedr. Landbuch v. Schwyz p. 28.

Vergl. ferner Eidgen. Abschiede vom 20. April 1394.
Bd. I. 85 ; sodann 15. Juli 1394, Luzerner Rathsbuch,

ebendaselbst86.
1395, 7. Mai. Jost Jakob.

Urk. Staatsarchiv Zürich, Abtheilg. Abtei Zürich. Abgedr.

Gschfrd. VIII. 80.

1396, 26. Februar. Jost Jakob.
Urk. Arch. Schwyz. Abgedr. Landbuch v. Schwyz v. 274,

Ferner Urk. vom 1. April 1396; Kloster-Archiv St. Peter
in Schwyz. Abgedruckt Gschfrd. XXIX. 296.

1397, 10. Febr. Jost Jakob.
Urk. Archiv Schwyz.

Ebendaselbst noch zwei Urkunden vom 1. Mai 1397,
abgedruckt Landbuch von Schmyz v. 72 und 234. u. vom
21. Juli 1397, abgedruckt Landbuch v. Schwyz v. 275.

1398, 24. April. Jost Jakob.
Urk. Stiftsarchiv Einsiedeln. Morel Regesten N°. 553.

Ferner Urk. vom 21. Dez. 1398. Richtung zwischen der

Mittelmarch und Einsiedeln, Archiv Schwyz.

1399, 15. Juli. Joft Jakob.
Urk. Archiv Schwyz.

Ueberdies erscheint er in der Urkunde vom 31. Jnli 1399,
Stiftsarchiv Einsiedeln, Morel Regesten N°. 561, und

in der Urkunde vom 20. Sept. 1399, Archiv Schwyz,
abgedruckt Landbuch von Schwyz S. 156.

1400, 24. März und 20. April. Joft Jakob.
Urkunden des Archivs Schwyz.

1402, 1. Mai. Ulrich ab Jberg.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedr, Landbuchv. Schwyz p, 12.
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1409, 17. San. Sunrab Sötfeer, »ou SJîutattjal.
Urf. im Saßrjeitbudj »on SJîutattjal pag. 8.

1409, 15. Sluguft. Stecta SRebing.
Urf. Slrdji»©cßropj. Slbgebr. Sanbbudj ».©cßropj p. 9.

1412, 23. dlov. Stai Ste bin g.
Urf. SejirfSardji» ©infiebeln: ©. SJio rei Stegeften »on

©infiebeln dl°. 635. Urf. »om 10. ©ej. 1412 betr. bie Stüti--

jinfe ber gerrfdjaft Defterreidj in ber SJÎardj. Slrdji» ©cßwpj.
Stai Stebing ftarb ben 6. gebruar 1447. Saßrjeitbudj
SJÎutattjat fot. 19. Sergi. Slnjeiger für fcßweij. ©efdjidjte
1875. 132, 165.

1413, 3. gebruar. Stai Stebing.
Slrdji» Stibwalben. Slbgebrudt ©fdjfrb. XII. 236. ©ièg.

Slbfdjiebe 1.134. SJian'feße ferner Urf. Sßalfäfüi ©nget=

berg »om 27. gebr. 1413. Slbgebrudt, ©fdjfrb. XI. 195.
Urf. ©taatSardji» Sera ». 2. Slpril. ©ibg. Slbfdjiebe 1.136.
Urf. Slrdji» ©cßwpj ». 24. Sufi 1413. Slbgebrudt Sanb»

bud) »on ©cßwpj p. 16.

1414, 23. SJiärj uub 20. Sîo». Stai Stebing.
gwei Urfunben beS StrcßiuS ©cßwpj. Slbgebrudt im Sanb*

bud) »on ©cßwpj
1415, 18. ©ej. Stai Stebittg.

Urf. Slrcßi» ©cßwpj. Sergteicße ©ib g. SI bf cßi eb e I. Sib*

fcpieb dl0. 347.
1416, 30. Slpril. Stat Stebittg.

Urf. Slrdji» ©cßropj. Slbgebr. Sanbbudj».©cßropjp.74.
1418, 19. SJtai. Stai Stebing.

Urf. ©tabtardji» ©t. ©allen. Slbgebrudt bei ge Uro eger,
Urfunbe 229; Sergteicße ©ibg. SlbfdjiebeI. St°. 409 lit e,
unb Sì0. 415. gerner fieße nodj Urf. »om 22. Suni 1418, ber

©taatardjine Sern u. Sujern, ©ibgn. SlbfdjiebeLSt°.417.
Urf »om 10. Suli 1418 im Slrdji» ©djropj.
Slbfdjieb »om 19. Siooember 1418. I. p. 209.

1419, 28. Suni. Stai Stebing.
Urf. Slrdj. ©djropj. Slbgebr. Docum. Arch. Einsidl. II. S. 1.

SJtorel Stegeften St°. 663. ©ibg. Stbfdjiebe I. p. 218.

Sergi, ßierju Urf. »om 2. SJtai 1419, abgebr. Stumer,
Urf unbeitf ammlung »on ©laruSl. p. 511. unb Slbfdjiebe
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1409, 17. Jan. Kunrad Böltzer, von Mutathal.
Urk. im Jahrzeitbnch von Mutathal Mg. 8.

1409, 15. August. Recta Reding.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedr. Land buch v. Schwyz zi. 9.

1412, 23. Nov. Jtal Reding.
Urk. Bezirksarchiv Einsiedeln: S. M o r el R e g e st en von

Einstedeln N°. 635. Urk. vom 10. Dez. 1412 betr. die Rüti-
zinfe der Herrschaft Oesterreich in der March. Archiv Schwyz.

Jtal Reding starb den 6. Februar 1447. Jahrzeitbuch
Mutathal fol. 19. Vergl. Anzeiger fiir schweiz. Geschichte

1875. 132, 165.

1413, 3. Februar. Jtal Reding.
Archiv Nidwalden. Abgedruckt Gschfrd. XII. 236. Ei5g.

Abschiede 1.134. Man sehe ferner Urk. Thalkästli Engelberg

vom 27. Febr. 1413. Abgedruckt, Gschfrd. XI. 195.
Urk. Staatsarchiv Bern v. 2. April. Eidg. Abschiede 1.136.
Urk. Archiv Schwyz v. 24. Juli 1413. Abgedruckt Land«
buch von Schwyz v. 16.

1414, 23. März und 20. Nov. Jtal Reding.
Zwei Urkunden des Archivs Schwyz. Abgedruckt im Landbuch

von Schwyz
1415, 18. Dez. Jtal Reding.

Urk. Archiv Schwyz. Vergleiche E i d g. A b s chied e I.
Abschied N°. 347.

1416, 30. April. Jtal Reding.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedr. Landbuchv. Schwyzp. 74.

1418, 19. Mai. Jtal Reding.
Urk. Stadtarchiv St. Gallen. Abgedruckt bei Zellweger,

Urkunde 229; Vergleiche Eidg. AbschiedeI. N°. 409 lit e,
und N°. 415. Ferner siehe noch Urk. vom 22. Juni 1418, der

Staatarchive Bern u. Luzern, Eidgn. AbschiedeI. N°.417.
Urk vom 10. Juli 1418 im Archiv Schwyz.

Abschied vom 19. November 1418. I. 209.

1419, 28. Juni. Jtal Reding.
Urk. Arch. Schwyz. Abgedr. O«eum. H.roti. Liusickl. II. L. 1.

Morel Regesten N°. 663. Eidg. Abschiede I. p. 218.

Vergl. hierzu Urk. vom 2. Mai 1419, abgedr. Blum er,
Urkundensammlung von Glarus I. p. 511. und Abschiede
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»om 2. SJÌai nnb 17. SJtai 1419. ©ibgn. Stbfdjiebe I.
p. 211. unb 214. 216. 217. 221.

Urf. »om 3. Dct. 1419. SejirfSarajio ©infiebeln unb

StSardjtu ©djropj. Slbgebrudt. Docum. Arch. Einsidl. II.
S. 18. u. a. nt.

1421, 12. Stuguft. Stai Stebing.
Urf. Slrdji» ©laruS. Slbgebrudt, ©tarnerUrfunben*

budj p. 546. ©benfo Urf. Slrcßi» ©djropj »om 2. ©ept.
1421. Sergi, ©ibg. Slbfdjiebe II. Si°. 12.

1424, 31. SJiärj unb U. SJiai. Stai Siebing.
gwei Urf. Slrdji» ©cßwpj. Slbgebrudt im Sanbbncß »on

©cßwpj p. 212 unb 23.
1426, 20. unb 26. Sau. Stat Stebing.

Urff. ©taatSardjiüe güridj unb Sujern uub SBattiS. Sergi.
Slbfdjieb »om 26. San. 1426. II. p. 53. ff. Slrdjio für
fcßmeij. ©efcßidbte II. 222. ©ültbrief auf SJiorfdjadj

oom 6. Suli 1426, bie ©cßüterifdje SaßrjeüSftiftung ba*

felbft, gefigelt »on Stai Stebing, ber geit Sanbammann.
Urf. 1426, 27. Sîoo. geltweger IL Si°. 253. ©ibg.

Slbfdjiebe II. Si°. 92.

1427, 13. unb 14. gebr. Stai Stebing.
©rei Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln. Stegeften 696. 697.

699. Sergi, ©ibgen. Slbfdjiebe IL Si°. 93. 94.

1428, 13. SJiärj. Stai Siebing.
Urf. Slrdji» ©laruS. Slbgebr. Sfdjubi II. 193. ©larner

Urfuubenbudj 610. Sergi. @ibg,en. Slbfdjiebe H.
St°. 102. 103.

1428, 28. Sept. Qanè ab Soerg.
Urf. Slrcßi» ©cßwpj. Slbgebrudt Sanbbudj »on ©cßwpj

p. 204. HanS ab S&erg ftarb 1445, 5. Sluguft. Sinb:
grünb'S ©ßronif 237.

1429, 21. gebr. HanS ab Sberg.
geltweger, Urfunben Si°. 259.

Slumer baf. 570 nennt ißn audj ju 1430, oßne Seleg.
1431. 20. San. HanS ab S&erg.

gwei Urfunben Slrdjio ©djwpj. Slbgebrudt Sanb*
budj »on ©djwpj p. 278. 279.

gerner bie Urff. ©taatSardji» Sem »om 17. SJtärj 1431,
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vom 2. Mai und 17. Mai 1419. Eidgn. Abschiede I.
p. 211. und 214. 216. 217. 221.

Urk. vom 3. Oct. 1419. Bezirksarchiv Einsiedeln und

Ktsarchiv Schmyz. Abgedruckt. Ooeuiu. ^.r«K. Liusickl. II.
B. 18. u. a. m.

1421, 12. August. Jtal Reding.
Urk. Archiv Glarus. Abgedruckt, GlarnerUrkunden-

buch p. 546. Ebenso Urk. Archiv Schmyz vom 2. Sept.
1421. Vergl. Eidg. Abschiede II. N°. 12.

1424, 31. März und L4. Mai. Jtal Reding.
Zwei Urk. Archiv Schwyz. Abgedruckt im Land buch von

Schwyz p. 212 und 23.
1426, 20. und 26. Jan. Jtal Reding.

Urkk. Staatsarchive Zürich und Luzern und Wallis. Vergl.
Abschied vom 26. Jan. 1426. II. p. 53. ff. Archiv für
schweiz. Geschichte II. 222. Gültbrief auf Morschach

vom 6. Juli 1426, die Schilterische Jahrzeitsstiftung
dafelbst, gestgelt von Jtal Reding, der Zeit Landammann.

Urk. 1426, 27. Nov. Zellweger II. N°. 253. Eidg.
Abschiede II. N°. 92.

1427, 13. und 14. Febr. Jtal Reding.
Drei Urk. Stiftsarchiv Einsiedeln. Regesten 696. 697.

699. Vergl. Eidgen. Abschiede II. N°. 93. 94.

1428, 13. März. Jtal Reding.
Urk. Archiv Glarus. Abgedr. Tschudi II. 193. Glarner

Urkundenbuch 610. Vergl. Eidg.en. Abschiede II.
N°. 102. 103.

1428, 28. Sept. Hans ab Jberg.
Urk. Archiv Schwyz. Abgedruckt Landbuch von Schmyz

p. 204. Hans ab Jberg starb 1445, ö. August. Kind:

Frttnd's Chronik 237.
1429, 21. Febr. Hans ab Jberg.

Zellweger, Urkunden N«. 259.
Blumer das. 570 nennt ihn auch zu 1430, ohne Beleg.

1431. 20. Jan. Hans ab Jberg.
Zwei Urkunden Archiv Schwyz. Abgedruckt Landbuch

von Schwyz v. 278. 279.

Ferner die Urkk. Staatsarchiv Bern vom 17. März 1431,
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©ibgen. Slbfdjiebe IL Si0. 136, u. ©taatSardji» Sujern
»om 7. SJîai gl. S-, Slbfdjiebe IL Si0. 137.

1432, 22. Suli. Stai Siebing.
Urf. Slrdjio Dbwalben. Slbgebrudt ©fdjfrb. XVHI. 124.

1433, 6. gebr. unb 4. SJiärj. Stai Stebing.
Urf. Streß, ©djropj, ». 4. SJiärj u. Stbfdjiebe II. Si°. 147.

Urf. ©taatSardji» Sujern com 6. gebruar unb 10. SJiärj
1433. Slbfdjiebe II. 148.
Urf. ©taatSarcßi» Sujern. gerrfdjaft Heibegg, »om 5.

Suni 1433.
Urf. »om ©ej. 1433. Slrcßi» ©cßropj.

1434, 9. Suni. Stat Stebing.
Stegeften »on Sremgarten Slbtßeilg. gifdjenjen. Argo*

via VIII. p. 23.

1435, 12. Suni. Stai Siebing.
Urf. Sremgarten. Stegeften Argo via VIII. p. 10.

Urbar ber ©raffdjaft Saben »om 15. Suni 1435. ©ibg.
Slbfdjiebe II. Si°. 157. Stegeften »on Saben ». 16. Suni.
Streßt» für fdjroeij. ©efdjidjte II. dl0. 279.

1436, 24. S'aiutar. Stai Stebing.
Urf. Strdjio ©cßropj.

1437, 29. Suni. Stai Siebing.
Urf. Slrcßi» ©cßropj.

1438, 1. Stop. Stai Stebittg.
Urf. Streß, ©cßropj. Slbgebr.Sanbbudj». ©djrotjj p. 67.

gerner Urf. dl0. 303 bei gettroeger »om 31.Slug. 1438.

1439, 4. SJtai. Stai Stebing.
Urf. Slrdji» ©djropj. Sfcßubi H. 280.

©taatSarcßi» Sujera, SJiarcßungSurfunbe ». 22. Sunt 1439.

1440, 19. Suni unb 16. Suit- Stai Siebing.
Sanbbudj non ©djropj p. 33. uub 237.

Sergi, and) Slbfdjiebe II. Si°. 233 oom 12. Sio». 1440,
unb grünb'S ©ßronif (ed. Sinb) 50, jum ©onntag nacß

SJiattßiä; ©. 55 jum 27. Dct; ©. 61. u. 68. jum Vt- Sio».

1441, 5. Slpril. Stat Stebing.
©ibg. Slbfdjiebe H. Si°. 240.
Urf. Slrdji» ©djropj »om 29. SJtai 1441.

1442, 11. SJtärj. Stai Stebing.
Urf.Slrdj.©djwpj. Slbgebr.Sanbbudj». ©djropjp.211.
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Eidgen. Abschiede II. N°. 136, u. Staatsarchiv Luzern

vom 7. Mai gl. I., Abschiede II. N". 137.
1432, 22. Juli. Jtal Reding.

Urk. Archiv Obwalden. Abgedruckt Gschfrd. XVIll. 124.

1433, 6. Febr. und 4. März. Jtal Reding.
Urk. Arch. Schwyz, v. 4. März u. Abschiede II. N°. 147.
Urk. Staatsarchiv Luzeril vom 6. Februar und 10. März
1433. Abschiede II. 148.
Urk. Staatsarchiv Luzern. Herrschaft Heidegg, vom 5.

Juni 1433.
Urk. vom Dez. 1433. Archiv Schwyz.

1434, 9. Juni. Jtal Reding.
Regesten von Bremgarten Abtheilg. Fischenzen. ^rZo«

via, VIII. p. 23.

1435, 12. Juni. Jtal Reding.
Urk. Bremgarten. Regesten ^.rZoviu, VIII. p. 10.

Urbar der Grafschaft Baden vom 15. Juni 1435. Eidg.
Abschiede II. N°. 157. Regesten von Baden v. 16. Juni.
Archiv für schweiz. Geschichte II. N°. 279.

1436, 24. Januar. Jtal Reding.
Urk. Archiv Schwyz.

1437, 29. Juni. Jtal Reding.
Urk. Archiv Schwyz.

1438, 1. Nov. Jtal Reding.
Urk. Arch. Schmyz. Abgedr. Landbuch v. Schwyz p. 67,

Ferner Urk. N«. 303 bei Zellweger vom 31.Aug. 1438.

1439, 4. Mai. Jtal Reding.
Urk. Archiv Schwyz. Tschudi II. 280.

Staatsarchiv Luzern, Marchungsurkunde v. 22. Juni 1439.

1440, 19. Juni und 16. Juli. Jtal Reding.
Landbuch von Schwyz v. 33. und 237.

Vergl. auch Abschiede II. N°. 233 vom 12. Nov. 1440,
und Fründ's Chronik (sck. Kind) 50, zum Sonntag nach

Matthiä; S. 55 zum 27. Oct.; S. 61. u. 68. zum V?. Nov.
1441, 5. April. Jtal Reding.

Eidg. Abschiede II. N°. 240.
Urk. Archiv Schwyz vom 29. Mai 1441.

1442, II. März. Jtal Reding.
Urk. Arch. Schmyz. Abgedr. Landbuchv.Schwyzxi.21I.
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Urfunbe beS ©taatSardjinS güricß, Slofter Stüti, »om

10. Slpril 1442.

Urf. beS Sej. SlrcßioS ©infiebeln »om 6. SJiat 1442.

1443, 27. Slpril. Stat Stebing.
Urf. SejirfSardji» ©infiebeln. Sergi, audj ©infiebler

Stegeften Sì0. 800. ©obann ju 1443, 20. SJiai.

Slbfage an güridj. Sinb: grünb'S ©ßronif 127.

1444, 22. SJiärj. Stai Stebittg.
grünb'S ©ßronif 172. unb 1444, 21. Slpril. Urf.

©taatSarcßio Sujera.
1445, Ulridj SBagner.
1446, Ulrid) SBagner.

Plumer ©. 572 oßne Seleg: Stai Stebing b. jüngere.

1447, 30. Slpril. Stai Siebing ber jüngere.
Urf. Slrdj. ©djropj. Slbgebr. Sanbbudj». ©djropj p. 66.

©eftorbeu bett 13. Sluguft 1467.

1448, 31. Sluguft. Stai Siebing.
gap, ©olbau p. 63.

1449, 26. ©eptember. Stai Siebing.
Urf. ©tabtardjio gug. ©ibgen. Slbfdjiebe IL Sì0. 357.

Su einem ©djreiben ber fcßroäbifcßeu SieießSftäbte an Su*

jem »ont 7. ©ept. 1449 ift non Slmmann „Stiebin" unb

SBagner non ©djropj bie Siebe (©taatSarcßio Sujern, SIf*

ten Sîurnberg).
1450, 23. Sluguft. Stai Stebing.

Urf. Streß, ©cßropj. Slbgebr. Sanbbucß ».©cßropjp. 21.
Urff. oon SJîittrooà) nacß Dftern u. 3. Sluguft 1450 im

©taatSarcßi» Sujern.
1451, 26. Suni. Stat Stebing.

©ibg. Slbfdjiebe H. 384. Urf. SejirfSarcßi» ©tafle*
beln »om 15. Suli 1451., Urf. Strdjio ©cßropj »om 12.

Suli u. f. ro. ©igenßänbiger Srief »om „©unnentag mitter
»aften" 1452 im ©taatSarcßi» Sujern (Slutograpßen*
©ammlung.)

1452, 23. SJtai. Stai Stebing.
Urf. SejirfSardji» SJiardj. Urf. ©taatSardji» Sern »om

18. ©ej. 1452. ©ibg. Slbfdj. H. dl". 401.
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Urkunde des Staatsarchivs Zürich, Kloster Rüti, vom
10. April 1442.

Urk. des Bez. Archivs Einsiedeln vom 6. Mai 1442.

1443, 27. April. Jtal Reding.
Urk. Bezirksarchiv Einsiedeln. Vergl. auch Einsiedler

Regesten N«. 800. Sodann zu 1443, 2«. Mai.
Absage an Zürich. Kind: Fründ's Chronik 127.

1444, 22. März. Jtal Reding.
Fründ's Chronik 172. und 1444, 21. April. Urk.

Staatsarchiv Luzern.

1445, Ulrich Wagner.
1446, Ulrich Wagner.

Blumer S. 572 ohne Beleg: Jtal Reding d. jüngere.

1447, 30. April. Jtal Reding der jüngere.
Urk. Arch. Schwyz. Abgedr. Landbuch v. Schwyz v. 66.

Gestorben den 13. August 1467.

1448, 31. August. Jtal Reding.
Zay, Goldau p. 63.

1449, 26. September. Jtal Reding,
Urk. Stadtarchiv Zug. Eidgen. Abschiede II. N°. 357.

Jn einem Schreiben der schwäbischen Reichsstädte an

Luzern vom 7. Sept. 1449 ist von Ammann „Riedin" und

Wagner von Schwyz die Rede (Staatsarchiv Luzern, Akten

Nürnberg).
1450, 23. August. Jtal Reding.

Urk. Arch. Schwyz. Abgedr. Landbuch v.Schwyzp. 21.
Urkk. von Mittwoch nach Ostern u. 3. August 1450 im

Staatsarchiv Luzern.

1451, 26. Juni. Jtal Reding.
Eidg. Abschiede II. 384. Urk. Bezirksarchiv Einsiedeln

vom 15. Juli 1451., Urk. Archiv Schwyz vom 12.

Juli u. s. w. Eigenhändiger Bries vom „Sunnentag mitter
vasten" 1452 im Staatsarchiv Luzern (Autographen-
Sammlung.)

1452, 23. Mai. Jtal Reding.
Urk. Bezirksarchiv March. Urk. Staatsarchiv Bern vom

18. Dez. 1452. Eidg. Absch. II. N". 401.
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1453, 22. ©ptember. Stat Steb ng.
©ibgen. Stbfdjiebe IL Sì0. 407. 408.

1454, 1. ©eptember. Stat Stebing.
Urf. Slrdj. ©djropj, Slbgebr. Sanbbudj ». ©djropj. p. 283.

Urf. ©tabtardji» Sujera »om 17. Slpril 1455.

1455, 28. Suni. Stai Stebing.
Urf. Slrcßi» ©cßropj. Sergi, ©infiebler Stegeften

Si0. 25. beS SiadjtrageS.

1456, 25. Suni. Stat Stebing.
Urf. ©tabtardji» gug. Urf. im Sfarrarcßi» Slltenborf

»om 25. Dctober 1456 u. a. m.
©djreiben SiebingS »om SilianStag 1456 im ©taatSardji»

Sujera. Sitten Sfarrei SBäggiS. Urf. ». 5. Sto», im ©taatS*

aràji» Sujern.
1457, 24. Slpril unb 27. Sluguft. Stat Siebing.

groei Urf. beS SlrcßiüS ©cßropj. Slbgebrudt Sanbbudj
»on ©djropj p. 18. 285.

1458, 27. SJtai Stat Siebing.
Stegeften »on Saben Si0. 353.

1459, 1. Slpril. Stat Siebing.
Urf. SejirfSardji» SJtardj. Urf. »om 25. Suni 1459 bei

©egeffer SiedjtSgefdjidjte I. 355.
Urf. ». 9. Suni bet ©ßmel: SJiaterialen II, 173 f.

1460, 1. SJÌai. Stai Siebing.
Urf. Slrdj.©djropj. Slbgebr.Sanbbudj».©djropjp.203.
Urf. ». 7. ©ej. 1460. ©ibgen. Slbfdjiebe II. 883;

©ßmel: SJiaterialien II, 227—229.
1461, 24. Suni. Stai Stebing.

©ibg. Slbfdjiebe IL 495. geltroeger Urf. Si0. 389.
Urf. Sfofterardji» ©t. Seter, ©djropj, »om 27. Dît. 1461,

abgebr. ©fdjfrb. XXIX. 300. Urf. ©ibg. Slbfdjiebe
II. 886 »om 1. Suni 1461.

1462, 31. Dftober. Stai Stebing.
Urf. Sfarrarcßi» Slltenborf. groei Urf. Slrdji» ©djropj

»om 26. Dctober unb 7. Sionember 1462.

1463, 28. Suti. Stat Stebing.
Urf. ©tabtardji» gug. ©ibg. Slbfdjiebe IL Sì0. 523.

Urf. ©taatSardji» güridj 9. Suit.
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1453, 22. Sptember. Jtal Red ng.
Eidgen. Abschiede II. N°. 407. 408.

1454, 1. September. Jtal Reding.
Urk. Arch. Schmyz, Abgedr. Landbuch v. Schwyz. v. 283.
Urk. Stadtarchiv Luzern vom 17. April 14SS.

1455, 28. Juni. Jtal Reding.
Urk. Archiv Schwyz. Vergl. Einsiedler Regesten

N°. 26. des Nachtrages.
1456, 25. Juni. Jtal Reding.

Urk. Stadtarchiv Zug. Urk. im Pfarrarchiv Altendorf
vom 25. October 1456 u. a. m.

Schreiben Redings vom Kilianstag 1456 im Staatsarchiv
Luzern. Akten Pfarrei Wöggis. Urk. v. 5. Nov. im Staatsarchiv

Luzern.

1467, 24. April und 27. August. Jtal Reding.
Zmei Urk. des Archivs Schwyz. Abgedruckt Landbuch

von Schwyz v. 18. 285.

1458, 27. Mai. Jtal Reding.
Regesten von Baden N°. 353.

1459, 1. April. Jtal Reding.
Urk. Bezirksarchiv March. Urk. vom 25. Juni 1469 bei

Segesser Rechtsgeschichte I. 355.
Urk. v. 9. Juni bei Chmel: Materialen II, 173 f.

1460, 1. Mai. Jtal Reding.
Urk. Arch. Schwyz. Abgedr. Landbuch v. Schwyz p. 203.
Urk. v. 7. Dez. 1460. Eidgen. Abschiede II. 883;

Chmel: Materialien II, 227—229.
1461, 24. Juni. Jtal Reding.

Eidg. Abschiede!!. 495. Zellweger Urk. N°. 389.
Urk. Klosterarchiv St. Peter, Schwyz, vom 27. Okt. 1461,

abgedr. Gschfrd. XXIX. 300. Urk. Eidg. Abschiede
II. 886 vom 1. Juni 1461.

1462, 31. Oktober. Jtal Reding.
Urk. Pfarrarchiv Altendorf. Zwei Urk. Archiv Schwyz

vom 26. October und 7. November 1462.

1463, 28. Juli. Jtal Reding.
Urk. Stadtarchiv Zug. Eidg. Abschiede II. N°. 523.
Urk. Staatsarchiv Zürich 9. Juli.
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1464, 21. Slpril. Stai Stebing.
Urf. ©taatSardji» güridj, Slofter Stüti.

1464, 30. SJÌai. ©ietridj in ber Halben.
©ibgen. Slbfdjiebe II. Sì0. 532, 18. Suli; ibidem
Sì0. 535.
Urf. Slrdji» ©djropj »om 1. Suni 1464.
Urf. ©tift*©infiebelit »om 28. ©eptember 1464. Sie*

g e ft en Si0. 922.

1465, 25. Dctober. SBernßer Slum.
Urf. ©tiftSardjin ©t. ©atten. Slbgebrudt getlroeger

Urf. Sì0. 477. Sergi, eibg. Slbfdjiebe H. Si0. 548.
Urf. Sremgarten »om 21. Suiti 1465. Sergi. Argo via

Vili @. 97.

1466, 22. Dctober. ©ietridj in ber Halben.
Urf. Slrdji» ©djropj.
Urf. »om 1466. il. Sunt im ©tiftsardji» Seromünfter

unb »om 16. Dctober im ©taatSardji» Sujern. gemer
Urf. ©fdjfrb. VIH. p. 137. »om 23. San. 1467.

1467, 7. Suni. Sonrab Supferfdjmib.
Urf. Sremgarten. Argovia VIII. 98; ebenfo Urf. 3.

Suni 1467, im ©tiftsardji» Seromünfter, u. 1. Slpril 1468.
Urf. Slrdji» ©djtopj.

1468, 21. SJiat. Ulridj STJagner.
Urf. Slrcßi» ©cßwpj. Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln »om

4. Dctober 1468 Sieg. Sì0. 946.
3. SJiärj 1469. Urf. ©taatSarcßio Sujern (Personalia;

S- »on Sltlifon).
1469, 16. Suli. ©ietricß in ber Halben.

Urf. Slrcßi» ©cßwpj. Urf. Streß, ©cßwpj »om 27. Dct.

1469, Stegeften »on ©infjiebefn Si0. 961. Sergi, aucß

SBegetin, Soggettburg I. 269.

1470, 15. SJlai. ©ietridj in ber Halben.
Urf. Slrcßi» ©cßwpj.
Urf. ©taatSardji» Sujern, gerrfdjaft Hepbegg, »om 27.

Suni 1470.

1471, 7. Suni. Sonrab Safob.
Urf. Urfem. ©fdjfrb. VHI. 138.
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1464, 21. April. Jtal Reding.
Urk. Staatsarchiv Zürich, Kloster Rüti.

1464, 30. Mai. Dietrich in der Halden.
Eidgen. Abschiede II. N°. 532, 18. Juli; ibiàsm
N°. S35.
Urk. Archiv Schwyz vom 1. Juni 1464.
Urk. Stift-Einsiedeln vom 28. September 1464.

Regesten N°. 922.

1465, 25. October. Wernher Blum.
Urk. Stiftsarchiv St. Gallen. Abgedruckt Zellweger

Urk. N°. 477. Vergi, eidg. Abschiede II. N°. 548.
Urk. Bremgarten vom 21. Juni 1465. Vergl. Argovia

VIII S. 97.

1466, 22. October. Dietrich in der Halden.
Urk. Archiv Schwyz.
Urk. vom 1466. 11. Juni im Stiftsarchiv Beromünster

und vom 16. October im Staatsarchiv Luzern. Ferner
Urk. Gschfrd. VIII. v. 137. vom 23. Jan. 1467.

1467, 7. Juni. Konrad Kupferschmid.
Urk. Bremgarteu. Argovia, VIII. 98; ebenso Urk. 3.

Juni 1467, im Stiftsarchiv Beromünster, u. 1. April 1468.
Urk. Archiv Schwyz.

1468, 21. Mai. Ulrich Wagner.
Urk. Archiv Schwyz. Urk. Stiftsarchiv Einsiedeln vom

4. October 1468 Reg. N°. 946.
3. März 1469. Urk. Staatsarchiv Luzern (Versoualiä;

P. von Allikon).
1469, 16. Juli. Dietrich in der Halden.

Urk. Archiv Schmyz. Urk. Arch. Schwyz vom 27. Oct.

1469, Regesten von Einstedeln N°. 961. Vergl. auch

Weg e lin, Toggenburg I. 269.

1470, IS. Mai. Dietrich in der Halden.
Urk. Archiv Schwyz.
Urk. Staatsarchiv Luzern, Herrschaft Heydegg, vom 27.

Juni 1470.

1471, 7. Juni. Konrad Jakob.
Urk. Ursern. Gschfrd. VIII. 133.
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gemer Urbar »on Saben. Ar go via HI. 220. Sergi,
©ibg. Slbfdjiebe II. Si0. 674.

Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln »om 26. Sluguft 1471.

Stegeften Si0. 966.

1472, 8. SJiai. ©ietridj in ber Halben.
Urf. ©taatSardj. Sujern. ©. eibg. SlbfdjiebeII. Si°. 688.
Urf. Slrdjio ©djropj »om 24. ©eptember 1472.

1473, Unbeftimmt; roaßrfdjeinlidj Sonrab Satob. Saul ben Sib*

fdjieben unb ber Urf. »om 30. ©ej. 1473 im Slrdjto

©djropj ftnb ©ietridj in ber Hatben unb Sonrab Supfer*
fdjmib alt* Stmmänner.

1474, 12. ©eptember. Sonrab Supferfdjmib.
Urf. Slrdji» ©djwpj. Stegeften »on Saben Si". 394

»om 25. Suni 1474.
1475, 7. Sunt. Sonrab Safob.

Stegeften »on Saben Si0. 396. Urf. Sremgarten,

Argo via VIII. 25. Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln »om

5. ©ept. 1475. Stegeften ». ©infiebeln Si0. 975.
1476, Unbeftimmt. SSaßrfcßeinlidj ©ietridj in ber Halben. Ser*

gletdje bie »on SBegelin, ©efdjidjte beS SoggenburgS I.
328. angefüßrte Urfunbe »om 8. Sto». 1476.

1477, Unbeftimmt wer, jebodj waßrfdjeinlidj Sonrab Satob.
1478, 5. ©eptember. Safob Siebing.

Urf. Slrcßi» ©djwpj.
1479, 25. Suni- Safob Siebing.

Urf. ©tabtardji» Sujern. Slbgebr. ©efdjidjtsfreunb
XXV. 108. ©ibg. Slbfdjiebe HI. 1. Si0. 53.

1480, Ulridj ab S&erg.
Sergi, ©ibg. Stbfdjiebe IH. 1. »om 19. SJtärj 1481.

1481, 12. Sîonember. Ulrid) ab S°erg.
Urf. SejirfSardji» SJiardj.

1482, 22. Suni. gelir Stili.
Urf. ©tabtardji» Sujem. Slbgebrucft ©fcßfrb. XXV.

109. ©ibg. Slbfdjiebe HI. 1. Si°. 147.

1483, 24. SJiärj. ©ietridj in ber Halben.
Sîeuner ©ertdjtsurtßeü »on ©djropj, att unfer lieben

grauen Slbenb in ber gaften, im Seftfee »on Hr. StatßS*

ßerr Sof. Sürgi in Slrtß.
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Ferner Urbar von Baden. Argovia, III. 220. Vergl.
Eidg. Abschiede II. N«. 674.

Urk. Stiftsarchiv Einsiedeln vom 26. August 1471.

Regesten N». 966.

1472, 8. Mai. Dietrich in der Halden.
Urk. Staatsarch. Luzern. S. eidg. Abschiede!!. N«. 688.
Urk. Archiv Schwyz vom 24. September 1472.

1473, Unbestimmt; wahrscheinlich Konrad Jakob. Laut den Ab¬

schieden und der Urk. vom 30. Dez. 1473 im Archiv
Schmyz sind Dietrich in der Halden und Konrad Kupferschmid

alt- Ammänner.

1474, 12. September. Konrad Kupferschmid.
Urk. Archiv Schwyz. Regesten von Baden N«. 394

vom 25. Juni 1474.
1475, 7. Juni. Konrad Jakob.

Regesten von Baden N°. 396. Urk. Bremgarten,

^rZovis, VIII. 25. Urk. Stiftsarchiv Einfiedeln vom
5. Sept. 1475. Regesten v. Einfiedeln N°. 975.

1476, Unbestimmt. Wahrscheinlich Dietrich in der Halden. Ver¬

gleiche die von Wegelin, Geschichte des Toggenburgs I.
328. angeführte Urkunde vom 8. Nov. 1476.

1477, Unbestimmt wer, jedoch wahrscheinlich Konrad Jakob.
1478, 5. September. Jakob Reding.

Urk. Archiv Schwyz.

1479, 2S. Juni. Jakob Reding.
Urk. Stadtarchiv Luzern. Abgedr. Geschichtsfreund

XXV. 108. Eidg. Abschiede III. 1. N°. 53.
1480, Ulrich ab Jberg.

Vergl. Eidg. Abschiede III. 1. vom 19. März 1481.

1481, 12. November. Ulrich ab Jberg.
Urk. Bezirksarchiv March.

1482, 22. Juni. Felix Lilli.
Urk. Stadtarchiv Luzern. Abgedruckt Gschfrd. XXV.

109. Eidg. Abschiede III. 1. N°. 147.

1483, 24. März. Dietrich in der Halden.
Neuner Gerichtsurtheil von Schwyz, an unser lieben

Frauen Abend in der Fasten, im Besitze von Hr. Raths-
Herr Jos. Bürgi in Arth.
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1483, 18. Suni. ©ietridj in ber Halben.
Urf. ©tabtardji» gug.
geraer ©ibg. Slbfdjiebe III. 1. Urf.». 16. Suli 1483.

pag. 702. Kegeften ». Saben Si0. 415 »om 16. Suni
1483. u. a. m. Slttmer ©. 575 nennt ju 1483 nebft ob*

genanntem and) fdjon b. folg. nadj einer Urf. in b. Sfdjubi.
©ocumeittenfammlung.

1484, 24. Sum- Stubolf Siebing.
©ibg. Slbfdjiebe III. 1. Si0. 214. 216.
Urf. »om 4. Slug. 1484. StbfdjiebSbeilage p. 714.

1485, 15. Suni. Sîubolf Siebing.
Urf. ©efcpicßtsfreunb XXV. 110.

gerner Urf. »om gebruar I486 in ber Sfdjubi fdjen
©ammlung.

1486, 16. Dctober. Ulridj Stufbermaur.
©efigelter ©cßulbbrief bei Herrn Srofeffor Sommer in

©djropj.
1487, 11. unb 30. Sio». Ulridj Stufbermaur.

©r erfdjeint als regierenber Sanbammann in jtoet »on ißm
geftgelten ©djutbbriefen »om 11. unb 30. Sio». 1487 aus
SJiutatßat.

1488, 6. ©ecember. Utricß Stufbermaur.
©efigelter ©djulbbrief ans SJiutatßat.

1489, 5. Suli. Utricß Stufbermaur.
Stegeften »on Saben Si0. 436.
Urf. »om 11. gebr. 1490 im ©tabtardji» gug.

1490, 30. Sunt. Stubolf Siebing.
Urbar ber ©raffdjaft Saben. ArgoviaHI. 223.
Urf. »om 13. SJiärj 1491 im Strdjio ©djropj.

1491, 20. Suni. Stubolf Siebing.
Siegeften »on Saben Si0. 443.
Urf. ©tabtardji» gug »om 4. Sio». 1491.

1492, 10. Suli Ulridj Stufbermaur.
Siegeften »on Saben Si0. 449. Sergi, aucß eibg. 31b*

fdjiebe Si0. 433 »om 11. SJiai.

1493, 27. Suli. Ulridj Stufbermaur.
Sergi, ©egeffer, SteajtSgefdjidjte II, 800; SlnSßelm'S

©ßronif II, 132. ©ibg. Slbfcßieb ». 12. Slug. 1493.

1ST

1483, 18. Juni. Dietrich in der Halden.
Urk. Stadtarchiv Zug.
Ferner Eidg. Abschiede III. 1. Urk. v. 16. Juli 1483.

MZ. 702. Regesten v. Baden N°. 415 vom 16. Juni
1483. u. a. m. Blumer S. 575 nennt zu 1483 nebst ob-

genannten! auch schon d. folg. nach einer Urk. in d. Tschudi.

Documentensammlung.
1484, 24. Juni. Rudolf Reding.

Eidg. Abschiede III. 1. N°. 214. 216.
Urk. vom 4. Aug. 1484. Abschiedsbeilage p. 714.

1485, 15. Juni. Rudolf Reding.
Urk. Geschichtsfreund XXV. 110.

Ferner Urk. vom Februar I486 in der Tschudischen
Sammlung.

1486, 16. October. Ulrich Aufdermaur.
Gestgelter Schuldbrief bei Herrn Professor Bommer in

Schmyz.

1487, 11. und 3«. Nov. Ulrich Aufdermaur.
Er erscheint als regierender Landammann in zwei von ihm

gestgelten Schuldbriefen vom 11. und 30. Nov. 1487 aus

Mutathal.
1488, 6. December. Ulrich Aufdermaur.

Gestgelter Schuldbrief aus Mutathal.
1489, 5. Juli. Ulrich Aufdermaur.

Regesten von Baden N°. 436.
Urk. vom ll. Febr. 1490 im Stadtarchiv Zug.

1490, 30. Juni. Rudolf Reding.
Urbar der Grafschaft Baden. Argovia III. 223.
Urk. vom 13. März 1491 im Archiv Schwyz.

1491, 20. Juni. Rudolf Reding.
Regesten von Baden N°. 443.
Urk. Stadtarchiv Zug vom 4. Nov. 1491.

1492, 10. Juli. Ulrich Aufdermaur.
Regesten von Baden N°. 449. Vergl. auch eidg.

Abschiede N». 433 vom 11. Mai.
1493, 27. Juli. Ulrich Aufdermaur.

Vergl. Segesser, Rechtsgeschichte II, 800; Anshelm's
Chronik ll, 132. Eidg. Abschied v. 12. Aug. 1493.
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1494, 22. Suni. ©ietrid) in ber Halben, ber jüngere.
Urf. »on Sremgarten, Ar go via VIII. 52.

Urf. oom 12. gebr. 1495, ©taatSardji» güricß, ©djropj

jeraften.
1495, 4. Suli. ©ietridj in ber Halben.

Stegeften »on Saben Si°. 466.
Urbar »on Saben, Argovia III. 203.
Stumer ©. 576: Stub. Siebing Slbfcßieb »om 1. Suni b

Sfcßub. ©amml.; ift jebodj unridjtig.
1496, 15. Suni. ©ietricß in ber Halben.

Urbar »on Saben, Argovia III. 201.
Urf. »on Sremgarten »om 22. Suni. Argovia VIH. 93.

Stegeften »on Saben Si°. 469.

1497, 15. Suni. Ulridj Mäi)i.
Siegeften »on Saben Sì0. 474. Slbjfdjieb »om 6.

Suni 1497.

1498, 3. Suni. Ulridj Säfei.
Urf. ©taatSardji» Sujern, ©omtßnrei Hifettrcß. Urf. Slrdj.

©djropj ». 15. ©ec.

1499, 6. Sluguft. Ulridj Säfei.
Urf. Slrcßi» ©djropj.
Urf. Slrdji» ©djropj »om 4. Stprit 1500.

1500, 14. SJtai. Hans SBagner.
getlroeger, Urfunbe Sì0. 618.

©ibg. Slbfdjiebe UI. 2. Si°. 47.

1501, 29. Suni. HanS SBagner.
Siegeften »on Saben Sì0. 491.

1502, 12. Suni. HanS SBagner.
Urf. »on Sremgarten Argovia VIII. 11.

Siegeften non Saben Sì0. 498.
Urfunbe Sfarrarcßi» greienbadj »om 27. Slug. 1502.
©rei Urfunben ». 10. San. 1503: ©infiebler Stegeften

St°. 1144.— 1146 betreffenb ben Sauf beS ©ißttßats.
1504, 3. Suli. HanS ©erb re djt »on ©teinerberg.

Urbar »on Saben, Agorvia HI. 229.

Stegeft. Sì0. 508 »on Saben, »om 21. Sunt 1504.

1505, 9. Suni. HanS ©erbredjt.
Urbar »Ott Saben. Argovia HL 226.

ISS

1494, 22. Juni. Dietrich in der Halden, der jüngere.
Urk. von Bremgarten, ^rZovis, VIII. 52.

Urk. vom 12. Febr. 1495, Staatsarchiv Zürich, Schwyn

zerakten.

1495, 4. Juli. Dietrich in der Halden.
Regesten von Baden N°. 466.
Urbar von Baden, ^.rZovis. III. 203.
Blumer S. 576: Rud. Reding Abschied voni 1. Juni d

Tschud. Samml.; ist jedoch unrichtig.
1496, 15. Juni. Dietrich in der Halden.

Urbar von Baden, ^.rZovia, III. 201.
Urk. von Bremgarten vom 22. Juni. Argovia VIII. 93.

Regesten von Baden N°. 469.

1497, 15. Juni. Ulrich Kätzi.
Regesten von Baden N°. 474. Absschied vom 6.

Juni 1497.

1498, 3. Juni. Ulrich Kätzi.
Urk. Staatsarchiv Luzern, Comthurei Hitzkirch. Urk. Arch.

Schwyz v. 15. Dec.

1499, 6. August. Ulrich Kätzi.
Urk. Archiv Schwyz.
Urk. Archiv Schwyz vom 4. April 1500.

1500, 14. Mai. Hans Wagner.
Zellweger, Urkunde N°. 618.

Eidg. Abschiede III. 2. N°. 47.

1501, 29. Juni. Hans Wagner.
Regesten von Baden N°. 491.

1502, 12. Juni. Hans Wagner.
Urk. von Bremgarten Argovia VIII. 11.

Regesten von Baden N°. 498.
Urkunde Pfarrarchiv Freienbach vom 27. Aug. 1502.
Drei Urkunden v. 10. Jan. 1503: Einsiedler Regesten

N°. 1144.— 1146 betreffend den Kauf des Sihlthals.
1504, 3. Juli. Hans Gerbrecht von Steinerberg.

Urbar von Baden, ^.Zorvia. III. 229.

Regest. N°. 508 von Baden, vom 21. Juni 1504.

1505, 9. Juni. Hans Gerbrecht.
Urbar von Baden. ^rZovia. III. 226.
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1506. Unermittelt ob HanS SBagner ober HanS ©erbredjt.
1507, 16. Dctober. HanS ©erbredjt.

Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln. gerner 25. Sanunr. 1508.
Urf. Sfarrarcßi» SBofferau. Slbgebr. ©fdjfrb. XXIX.

1509, 25. Slpril. HanS SBagner.
Urf. ©taatSardji» Sujera, gerrfdjaft Heibegg.

1510, 3. SJiärj. Han'S ©erbredjt.
Urf. ©tiftSard). ©infiebl. Doc. Arch. Eins. H. K. 183.

Stegeften ». Saben »om 10. Suni 1510. 9i°. 518.

1511, 7. SJiärj. HanS ©erbredjt.
Urf. Slrdji» ©cßropj.

1512, 28. Suni. Ulridj Mä^i.
Urbar ber ©raffdjaft Saben, Argovia HI. 227.
Urf. bei gettroeger Sì0. 661 »om 23. Suni 1512.

Siegeften »on Saben Sì0. 523 »om 4. Suit.
1513, 6. Suli. SJtartin gleffin.

Urf. ©tiftsardji» ©t. ©alten, ©ibg. Stbfdjiebe
3i°. 507.

1514, 15. Sîonember. SJÎartin gteflin.
Urf. ©tiftsardji» ©t. ©alten, ©ibg. Slbfdj. St°. 581.

Stegeften »on Sabett Sì0. 527 »om 28. Suni.
1515, 28. Suni. SJÎartin gleflin.

Urf. SfäfferS. ©ibg. SIbfcß. Si°. 612.

Sfäfferferregeften Sl°. 888.

Siegeften »on Saben Si°. 530 »om 25. Suni.
1516, 1. ©eptember. SJieinrab ©tabler.

©efigelter ©djutbbrtef auS SJiutatßat.

Urf. Doc. Arch. E insidi. W. 80. [Urf. »om 28.

SJiärj 1517.

1517, 30. Slpril. SJîeinrab ©tabler.'
Sanbbudj »ou ©dj|ropj p. 35.

1518, 30. Suni. SJîeinrab ©tabler.
Sanbbudj »on ©djropj p. 36.

1519, 4. Suti. SJÎartin gebädji.
Urff. »on Sremgarten, Argovia VIII. 12.

©efigelter ©cbulbbrief »om 11. SJtärj 1519 auf Siegen*

fdjaft 97 in ©teinerberg. ©efigelter ©cbulbbrief ». 24. gebr.
1520 in Soerg.

IS«

1506. Unermittelt ob Hans Wagner oder Hans Gerbrecht.

1507, 16. October. Hans Gerbrecht.
Urk. Stiftsarchiv Einsiedeln. Ferner 25. Januar. 1508.
Urk. Pfarrarchiv Wollerau. Abgedr. Gschfrd. XXIX.

1509, 25. April. Hans Wagner.
Urk. Staatsarchiv Luzern, Herrschaft Heidegg.

1510, 3. März. Hans Gerbrecht.
Urk. Stiftsarch. Einsiedl, voe. ^.rok. Lins. II. L. 183.

Regesten v. Baden vom 10. Juni 1510. N°. 518.

1511, 7. März. Hans Gerbrecht.
Urk. Archiv Schwyz.

1512, 28. Juni. Ulrich Kätzi.
Urbar der Grafschaft Baden, ^rZovm III. 227.
Urk. bei Zellweger N°. 661 vom 23. Juni 1512.

Regesten von Baden N°. 523 vom 4. Juli.
1513, 6. Juli. Martin Fleklin.

Urk. Stiftsarchiv St. Gallen. Eidg. Abschiede
N°. 507.

1514, 15. November. Martin Fleklin.
Urk. Stiftsarchiv St. Gallen. Eidg. Absch. N°. 581.

Regesten von Baden N°. 527 vom 28. Juni.
1515, 28. Juni. Martin Fleklin.

Urk. PfäfferS. Eidg. Absch. N°. 612.

Pfäfferserregeften N°. 888.

Regesten von Baden N°. 530 vom 25. Juni.
1516, 1. September. Meinrad Stadler.

Gestgelter Schuldbrief aus Mutathal.
Urk. Doc ä.rc>,K. Liusiâl. W. 80. Mk. vom 28.

März 1517.

1517, 30. April. Meinrad Stadler.
Landbuch von Sch>wyz p. 35.

1518, 30. Juni. Meinrad Stadler.
Landbuch von Schwyz p. 36.

1519, 4. Juli. Martin Zebächi.
Urkk. von Bremgarten, ^,rZ«vm VIII. 12.

Gestgelter Schuldbrief vom 11. März 1519 auf Liegenschaft

97 in Steinerberg. Gestgelter Schuldbrief v. 24. Febr.

1520 in Jberg.
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1520, 18 ©eptember. SJÎartin gebädji.
Urf. Slrcßi» ©djropj.
Siegeften »on Saben dl0. 540 »om 24. Sunt. 1520.
©benfo jum 10. SJiärj 1521 Sotßing, Sanbbudj »on

©djropj pag. 21.
1521, Siocß unermittelt.
1522, 14. SJtai. SJÎartin in ber SJtatt.

Urf. 3trd)i» ©djropj uub SejirfSardji» ©infiebeln, ba=

tirt SJtittroocß ben »perjedjenben Sag SJiapen 1520 unb

barnadj im „anbern" Saßr. ©emnacß ift baS ©infiebter
Stegeft, Siacßträge Sì0. 42 ju bericßtigen. ©aß übrigens
SJÎartin iit ber SJiatt im Saßre 1521 nodj nicßt Sanbam*

mann »on ©djropj roar, geßt audj aus einer Urfunbe beS

SlrcßinS ©cßropj 1521, ©ienftag nadj SJiargarita ßeroor,
roo er neben Sogt Sürgler als „jroeiter" Statßsbote »on

©djropj mit ©latus über bie Slbfmbung beS preceptors
beS ©t. Sltttonütsfpüats »on Ujnadj urfunbet, bie ©ige*
tung jebodj »on Sogt Sürgler auSgeßt. Sergi, nodj Urf.

»om 3. Sanuar 1523. ©infiebter Siegeften St°. 1254.

1523, 20. SJiai uub 21. Suiti, ©ilg Sieidjmutß.
groar »on ©. St., ber geit Sanbammann gefigette

©ülten auS SJiutatßal.
©aS Sanbbudj »on ©cßropj, pag. 36 nennt jum 30.

Sunt 1523 als Sanbammann SJîeinrab ©tabler; eine

Driginaturfunbe ßierüber feßlt; bodj ift biefe Slngabe un»

jroeifelßaft unridjtig.
1524, 6. ©eptember. ©ilg Sieidjmutß.

©ibgen. Slbfdjiebe dl0. 207. ©ieße bafelbft ©ette 491.

geltroeger, Urfunben Sì0. 722.

1525, SJtartin in ber SJiatt.
Sgl. ©ibg. Slbfdjb. Sì0. 348. bb. p. 860. j. 1. SJiärj 1526-

1526, 2. 3. SJiai. SJÎartin itt ber SJiatt.

©ibg. Slbfdj. Sì». 359.
Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln »om 14. Slug. 1526.
SJtoret Siegeften Si0. 1275.

1527, 25. SJiai. Hein rid) Stebing »on Strtß.

©ibg. Slbfdjiebe Si°. 446. 447. ferner 3i°. 478.
Urf. Slrcßi» ©cßropj oom 8. Sanuar 1528.
Urf. ©tiftSardjio ©infiebeln »om 9. Sanuar 1528.
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152V, 18 September. Martin Zeba'chi.
Urk. Archiv Schwyz.

Regesten von Baden N°. 540 vom 24. Inni. 1520.
Ebenso zum 10. Marz 1521 Kothing, Landbuch von

Schwyz Mg. 21.
1521, Noch unermittelt.
1522, 14. Mai. Martin in der Matt.

Urk. Archiv Schwyz und Bezirksarchiv Einsiedeln,
datirt Mittwoch den vyerzechenden Tag Mayen 1520 und

darnach im „andern" Jahr. Demnach ist das Einsiedler
Regest, Nachträge N°. 42 zu berichtigen. Daß übrigens
Martin in der Matt im Jahre 1521 noch nicht Landammann

von Schwyz war, geht auch aus einer Urkunde des

Archivs Schwyz 1521, Dienstag nach Margarita hervor,
wo er neben Vogt Bürgler als „zweiter" Rathsbote von
Schwyz mit Glarus über die Absindung des Preceptors
des St. Antoniusspitals von Uznach urkundet, die Sige-
lung jedoch von Vogt Bürgler ausgeht. Vergl. noch Urk.

vom 3. Januar 1523. Einsiedler Regesten N°. 1254.

1523, 20. Mai und 21. Juni. Gilg Reichmuth.
Zwar von G. R., der Zeit Landammann gesigelte

Gülten aus Mutathal.
Das Landbuch von Schwyz, MZ. 36 nennt zum 30.

Juni 1523 als Landammann Meinrad Stadler; eine

Originalurkunde hierüber fehlt; doch ist diese Angabe
unzweifelhaft unrichtig.

1524, 6. September. Gilg Reichmuth.
Eidgen. Abschiede N°. 207. Siehe daselbst Seite 491.

Z ellmeger, Urkunden N". 722.

1525, Martin in der Matt.
Vgl. Eidg. Abschd. N». 348. bb. p. 860. z. 1. März 1526-

1526, 2. 3. Mai. Martin in der Matt.
Eidg. Absch. N°. 359.
Urk. Stiftsarchiv Einsiedeln vom 14. Aug. 1526.

Morel Regesten N°. 1275.

1527, 25. Mai. Heinrich Reding von Arth.
Eidg. Abschiede N°. 446. 447. ferner N°. 478.
Urk. Archiv Schwyz vom 8. Januar 1528.
Urk. Stiftsarchiv Einfiedeln vom 9. Januar 1528.
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1528, 20. Suli. geinridj Stebing.
©ibg. Slbfdjiebe Si0. 559. ferner jum 24. gebruar

unb 12. SJiärj 1529. ©ibg. Slbfdjiebe IV. 1. b. 76. u. 88.

1529, 23. Suit unb 5. Dctober. Heinricß Stebing.
©ibg. Slbfcßiebe IV. 1. b. p. 298 unb 389.

1530, 26. Slpril. Qeinxid) Stebing.
©efigelter ©cßulbbrief in Strtß. Sergleidje audj 9. SJiärj

1530. ©ibg. Slbfdjiebe IV. 1 b. p. 562.
1531 - 1533 SJiai. ©ilg Steidjmutß.

Urf. Slrdjio ©djropj »om 16. Sionember 1531, gefigelte
©ülten »om ©eptember 1532 unb 1. ©ejember 1533.
Slumer nennt j. S- 1531 bett Heinricß Stebing, nadj

„Saßrredjnungen".
1534— 1544 SJiai. Sofef Stmberg.

©efigette ©ülten »om 21. SJiai 1534, 24. gebr. 1536.
Urf. »om 22. SJiai 1536, Slrdji» ©cßropj u. f. ro.

1444— 1547 SJiai. ©ietridj in ber Halben.
©ült ». 19. Sanuar 1545. 8. Suli 1546 u. f. ro.

i547— 1549 Safob Slnberrütßi.
Urf. ©tiftsardji» ©infiebeln ». 10. ©ept. 1547.

Doc. Arch. F. 15.

1549 — 1551. ©ietridj in ber Halben.
©efigette ©djulbbriefe »om 9. Dct. 1549; 8. 3io»ember

1550; 16. SJtai 1551.
1552 — 1556. ©eorg Siebing »on Slrttj.

Urf. Sej. Slrdji» ©infiebeln »om 17. Sion. 1552 unb
baS SiatßSprotofoff »on ©djropj über bie SJiaiengemeinben

»on 1553. 1554. 1555.
1556. ©ietridj in ber Halben.
1557. ©ebaftian ©djilter, »on SJiorfcßacß.

Sergi, ©ibg. Slbfdj. ». 10. u. 15. SJÎarj 1558.
1558 —1560. ©ietridj iu ber Halben.
1560 — 1562. ©ßriftof ©dromo.
1562 — 1564. Safpar ab SJberg.

1564 — 1566. ©ßriftof ©cßorno.
1566 — 1568. Safpar ab SJberg.

1568 — 1570. ©ßriftof ©cßorno.
1570 — 1572. Safpar ab SJberg.

IS»

1528, 20. Juli. Heinrich Reding.
Eidg. Abschiede N°. 5S9. serner zum 24. Februar

und 12. März 1529. Eidg. Abschiede IV. 1. b. 76. u. 88.

1529, 23. Juli und 5. October. Heinrich Reding.
Eidg. Abschiede IV. I. b. p. 298 und 389.

1530, 26. April. Heinrich Reding.
Gesigelter Schuldbrief in Arth. Vergleiche auch 9. März

1530. Eidg. Abschiede IV. 1 b. p. 562.
1531 — 1533 Mai. Gilg Reichmuth.

Urk. Archiv Schwyz vom 16. November 1531, gesigelte

Gülten vom September 1532 und 1. Dezember 1533.
Blumer nennt z. I. 1531 den Heinrich Reding, nach

„Jahrrechnungen".
1534— 1544 Mai. Josef Amberg.

Gesigelte Gülten vom 21. Mai 1534, 24. Febr. 1S36.

Urk. vom 22. Mai 1536, Archiv Schwyz u. f. m.
1444 — 1547 Mai. Dietrich in der Halden.

Gült v. 19. Januar 1545. 8. Juli 1546 u. f. m.

^547 — 1549 Jakob Anderrüthi.
Urk. Stiftsarchiv Einsiedeln v. 10. Sept. 1547.

D«o. ^.rek. 15.

1549 — 1551. Dietrich in der Halden.
Gesigelte Schuldbriefe vom 9. Oct. 1549; 8. November

1550; 16. Mai 1551.
1552 — 15S6. Georg Reding von Arth.

Urk. Bez. Archiv Einsiedeln vom 17. Nov. 1552 und
das Rathsprotokoll von Schwyz über die Maiengemeinden
von 1553. 1554. 155S.

1556. Dietrich in der Halden.
1557. Sebastian Schilter, von Morschach.

Vergl. Eidg. Absch. v. 10. u. 15. März 1558.
1558 — 1560. Dietrich in der Halden.
1S60 — 1562. Christof Schorno.
1562 — 1564. Kaspar ab Yberg.
1564 — 1566. Christof Schorno.
1566 — 1563. Kaspar ab Yberg.
1568 — 1570. Christof Schorno.
1570 — 1572. Kaspar ab Yberg.
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1572 — 1574. ©ietridj in ber Halben.
1574—1576. Safpar ab SJberg.

1576—1578. Hans ©affer.
1578 — 1580. ©ßriftof ©djorno.
1580— 1582. Safpar ab SJberg.

1582 — 1584. ©ßriftof ©cßorno.
1584 — 1585. Stubotf Siebing.
1585 —1587. SBernßer Sfpt.
1587 —1589. Safpar ab SJberg.

1589 — 1590. ©ßriftof ©cßorno.
1590—1592. Soft ©djüter.
1592 — 1594. Stubolf Siebing.
1594 — 1596. Soft ©djüter.
1596 — 1598. Stubolf Siebing.
1598 — 1600. Utrid) Stufbermaur »on Sngenboßl.
1600—1602. ©ebaftian Süeler.
1602—1604. Soft ©djüter.
1604 —1606. ©ebaftian Süeler.
1606 —1608. Stubotf Siebing.
1608 — 1610. ©ebaftian Süeler.
1610 —1612. Soft ©djüter.
1612 — 1614. Heinridj Siebing.
1614 — 1616. Soft Ulridj »on Steinen.
1616 — 1618. Heinridj Stebing.

1618 — 1620. Soft ©djüter.
1620 — 1622. ©ilg grifdjßerj.
1622 — 1624. Soßann ©ebaftian ab SJberg.

1624—1626. ©ilg grifcßßerj.
1626 — 1628. ©ebaftian ab SJberg.

1628 — 1630. Heinridj Siebing.
1630 — 1631. ©ilg grifcßßerj. ©r ftarb ben 29. Dctober 1631.
1632 — 1634. ©ebaftian ab SJberg.

1634 — 1636. Soßann ©ebaftian ab SJberg.

1636 — 1638. ©ietßelm ©cßorno.

1638—1640. Stet Siebing.
1640 — 1642. ©ietßelm ©cßorno.
1642 — 1644. Soßantt ©ebaftian ab SJberg.

1644—1646. ©ebaftian ab SJberg.

@efàid)têfrb. 33b. XXXII. 9
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1572—1574. Dietrich in der Halden.
1574— 1576. Kaspar ab Yberg.
1576— 1578. Hans Gasser.

1578 — 1580. Christof Schorno.
1580— 1582. Kaspar ab Yberg.
1582 — 1584. Christof Schorno.
1584 — 1585. Rudolf Reding.
1585 —1587. Wernher Pfyl.
1587 — 1589. Kaspar ab Yberg.
1589 — 1590. Christof Schorno.
1590 — 1592. Jost Schilter.
1592 — 1594. Rudolf Reding.
1594 — 1596. Jost Schilter.
1596 — 1598. Rudolf Reding.
1598 — 1600. Ulrich Aufdermaur von Jngenbohl.
1600— 1602. Sebastian Büeler.
1602— 1604. Jost Schilter.
1604 — 1606. Sebastian Büeler.
1606 — 1608. Rudolf Reding.
1608 — 1610. Sebastian Büeler.
1610 —1612. Jost Schilter.
1612 — 1614. Heinrich Reding.
1614 — 1616. Jost Ulrich von Steinen.
1616 — 1618. Heinrich Reding.
1618 — 1620. Joft Schilter.
1620 — 1622. Gilg Frischherz.
1622 — 1624. Johann Sebastian ab Yberg.
1624—1626. Gilg Frischherz.
1626 — 1628. Sebastian ab Dberg.
1628 — 1630. Heinrich Reding.
1630 — 1631. Gilg Frischherz. Er starb den 29. October 1631.
1632 — 1634. Sebastian ab Yberg.
1634 — 1636. Johann Sebastian ab Yberg.
1636 — 1638. Diethelm Schorno.
1638 — 1640. Jtel Reding.
1640 — 1642. Diethelm Schorno.
1642 — 1644. Johann Sebastian ab Yberg.
1644—1646. Sebastian ab Yberg.

Geschichtsfrd. Bd. XXXIl. 9
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1646 —1648. ©eorg Stufbermaur »on Sngenboßl.

1648 — 1650. ©ebaftian ab SJberg.

1650 — 1652. SBolf ©ietridj Siebing.

1652 — 1654. SJÎartin Selmont »on Stifenbadj.

1654— 1656. Sonrab Heiuridj ab SJberg.

1656 — 1658. SJtidjael ©djorno.
1658 — 1660. SBolf ©ietridj Siebing.
1660 — 1662. Soßann Safpar ab SJberg.

1662 - 1664. SJtidjael ©djorno.
1664 — 1666. Soßann Safpar ab SJberg.

1666 — 1668. Soßann granj Stebing.

1668 — 1670. Soßann Safpar ab SJberg.

1670 — 1672. granj ©ßrler.
1672 — 1674. SBolf ©ietridj Siebing.
1674 — 1676. Soßann Safpar*ab perg.
1676 —1678. Soßann granj Setfdjart.
1678 — 1680. grattj ©ßrler.
1680—1682. Dr. Safob SBeber.

1682 —1684. Soßann granj Setfdjart
1684- 1686. Dr. Safob SBeber.

1686 — 1688. granj ©ßrler.
1688 — 1690. Soßann granj Setfdjart.
1690 - 1692. Soft Stubolf Stebing.

1692 — 1694. Dr. Safob SBeber.

1694—1696. Soßann Siodjns ab perg.
1696 — 1698. Soft Siubolf Stebing.
1698 — 1700. Sîubolf ©djinbler.
1700 — 1702. Soßann ©ominif Setfdjart.
1702 — 1704. granj Seobegar Siiberöft.

1704- 1705. Soft Sîubolf Stebing.

1705 — 1707. Dr. ©ilg ©ßriftof ©djorno.
1707 — 1709. Soßann ©ebaftian SMörner.
1709 - 1711. ©ilg ©ßriftof ©djorno.
1711 — 1713. Sofef granj ©ßrler.

1713- 1715. ©ilg ©ßriftof ©djorno.
1715 — 1717. Sofef Slnton Siebing.
1717 — 1719. Sofef Slnton SBeber.

1719 — 1721. ©itg ©ßriftof ©cßorno.

ISO

1646 — 1648. Georg Aufdermaur von Jngenbohl.
1648 — 1650. Sebastian ab Dberg.

1650 — 1652. Wolf Dietrich Reding.
1652 — 1654. Martin Belmont von Rikenbach.

1654 — 1656. Konrad Heinrich ab Dberg.
1656 — 1658. Michael Schorno.
1658 — ,1660. Wolf Dietrich Reding.
1660 — 1662. Johann Kaspar ab Dberg.
1662 - 1664. Michael Schorno.
1664 — 1666. Johann Kaspar ab Dberg.
1666 — 1668. Johann Franz Reding.
1668 — 1670. Johann Kaspar ab Dberg.
1670 — 1672. Franz Ehrler.
1672 — 1674. Wolf Dietrich Reding.
1674 — 1676. Johann Kaspar* ab Dberg.
1676 — 1678. Johann Franz Betschart.
1678 — 1680. Franz Ehrler.
1680 — 1682. vr. Jakob Weber.

1682 — 1684. Johann Franz Betschart.

1684- 1686. Dr. Jakob Weber.

1686 — 1688. Franz Ehrler.
1688 — 1690. Johann Franz Betschart.
1690 — 1692. Jost Rudolf Reding.
1692 — 1694. vr. Jakob Weber.

1694 — 1696. Johann Rochus ab Dberg.
1696 — 1698. Joft Rudolf Reding.
1698 — 1700. Rudolf Schindler.
1700 — 1702. Johann Dominik Betschart.
1702 — 1704. Franz Leodegar Nideröft.

1704- 1705. Joft Rudolf Reding.
1705 — 1707. vr. Gilg Christof Schorno.
1707 — 1709. Johann Sebastian Wüörner.
1709 - 1711. Gilg Christof Schorno.
1711 — 1713. Josef Franz Ehrler.
1713 — 1715. Gilg Christof Schorno.
1715 — 1717. Josef Anton Reding.
1717 — 1719. Josef Anton Weber.

1719 — 1721. Gilg Christof Schorno.
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1721 — 1723. Sofef granj Siebing.
1723 — 1725. ©ilg ©ßriftof ©cßorno.
1725—1727. Sofef granj Siebing.
1727 - 1729. ©ilg ©ßriftof ©djorno.
1729 — 1731. Sofef Slnton Siebing.
1731 - 1733. ©ilg ©ßriftof ©djorno.
1733 — 1735. Sofef granj Siebing.
1735 - 1737. granj ©ominif Setfdjart.
1737 - 1739. Sofef granj Stebing.

1739 - 1741. ©ilg ©ßriftof ©djorno.
1741 — 1743. Sofef granj Siebing.
1743 — 1745. granj Xaoer SBüörner.

1745 — 1747. granj SJiidjaet Xavex Sieidjmuttj.
1747 — 1749. Sari Siubotf Setfdjart.
1749 - 1751. Sofef granj Siebing.
1751 -1753. granj SJiidjaet Xa»er Steidjmutß.
1753 — 1755. Dr. Soft ©ominif ©ßrler.
1755 — 1757. Sìajar Sanaj ©eberg.

1757 - 1759. Sari ©ominif Süfe.

1759 - 1761. gelir Subroig SBeber.

1761 - 1763. SBernßer SlloiS SBeber.

1763 — 19. SJîarj 1765. Sofef granj Stnton Stebing.

1765 - 1767. granj ©ominif Sfpl.
1767 — 1769. SBernßer SlloiS SBeber.

1769 — 1771. Soßann Siftor Saurenj Hebtinger (». Hettlingen).
1771 - 1773. SBernßer SlloiS SBeber.

1773 — 1777. Sofef Siajar Siebing.
1777 - 1779. Soßann Siftor Saurenj Hebtinger.
1779 - 1781. SJtidjael ©djorno.
1781 — 1785. Soßann Sictor Saurenj Hebtinger.
1785 — 1787. Sofef Subroig SBeber.

1787 — 1791. Sari ©ominif Süfe.

1791 - 1793. Sari Siebing.
1793 — 1795. Sari ©ominif Süfe-

1795 — 1797. Sofef SJîeinrab ©djufer.
1797 - SJtai 1798. ©ominif SlloiS ». SBeber.

1803 — 1805. SlloiS Stebing.

1805 - 1807. SJîeinrab ©uter.

ASI

1721 — 1723. Josef Franz Reding.
1723 — 1725. Gilg Christof Schorno.
1725— 1727. Josef Franz Reding.
1727 - 1729. Gilg Christof Schorno.
1729 — 1731. Josef Anton Reding.
1731 — 1733. Gilg Christof Schorno.
1733 — 1735. Jofef Franz Reding.
1735 — 1737. Franz Dominik Betschart.
1737 - 1739. Josef Franz Reding.
1739 - 1741. Gilg Christof Schorno.
1741 — 1743. Josef Franz Reding.
1743 — 1745. Franz Xaver Wüörner.
1745 — 1747. Franz Michael Xaver Neichmuth.
1747 _ 1749. Karl Rudolf Betschart.
1749 — 1751. Josef Franz Reding.
1751 - 1753. Franz Michael Xaver Reichmuth.
1753 — 1755. Dr. Jost Dominik Ehrler.
1755 - 1757. Nazar Jgnaz Ceberg.

1757 - 1759. Karl Dominik Jütz.
1759 - 1761. Felix Ludwig Weber.

1761 - 1763. Wernher Alois Weber.

1763 — 19. März 1765. Josef Franz Anton Reding.
1765 - 1767. Franz Dominik Pfyl.
1767 — 1769. Wernher Alois Weber.

1769 — 1771. Johann Viktor Laurenz Hedlinger (v. Heitlingen).
1771 - 1773. Wernher Alois Weber.

1773 — 1777. Josef Nazar Reding.
1777 - 1779. Johann Viktor Laurenz Hedlinger.
1779 - 1781. Michael Schorno.
1781 — 1785. Johann Victor Laurenz Hedlinger.
178S — 1787. Josef Ludwig Weber.

1787 — 1791. Karl Dominik Jütz.
1791 - 1793. Karl Reding.
1793 — 1795. Karl Dominik Jütz.
1795 — 1797. Josef Meinrad Schuler.
1797 — Mai 1798. Dominik Alois v. Weber.

1803 — 1805. Alois Reding.
1805 - 1807. Meinrad Suter.
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1807 — 1809. granj ïaoer ». SBeber.

1809 - 1811. SlloiS Siebing.

1811 — 1813. SJteinrab ©uter.
1813 - 1818. granj Xavex ». SBeber.

1818 —1820. Heinricß SJÎartin Hebiger.
1820— 1822. granj 3Ea»er ». SBeber

1822 — 1824. SJiidjaet ». ©djorno.
1824 — 1826. Sari ». gap.
1826 — 1828. Heinridj SJtartin Hebiger.
1828 — 1830. Sofef ©ominif Süfe.

1830 - 1832. Siajar Sîeidjlin.
1832 — 13. Dct. 1833. granj Saner ». SBeber.

1833. 13. Dct. —1. Suni 1834. Siajar ». Siebing=Siberegg.
1834 — 1836. Sßeobor ab perg.
1836 — 1838. gribolin Holbener.
1838 - 1840. Sßeobor ab SJberg.

1840 1842. gribolin Holbener.
1842 — 1844. Sßeobor ab SJberg.

1844 — 1846. gribolin Holbener.
1846 — 15. ©ej. 1847. Sßeobor ab Perg.
1847 15. ©ej. — 1850. Siajar ». Siebing * Siberegg.
1850 — 1852. Sofef Sari Senjiger oon ©infiebeln.
1852 — 1854. ©ominif Sünbig »on ©djropj.
1854 — 1856. Sari ©ttjger »on ©djropj.
1856 — 1858. Slnton Süeler oon Sadjen unb ©djropj.
1858 — 1860. Xavex Stufbermaur »on Srunneit.
1860 — 1862. Stnton Süeler »on Sadjen unb ©djropj.
1862— 1864. Sari ©tpger »on ©djropj.
1864 1866. Sofef Slnton ©teinegger »on Slltenborf.
1866 — 1868. Sofef »on hettlingen »on ©djropj.
1868 — 1870. ©amian ©amenjinb »on ©erSau.

1870 - 1872. ©ottfrieb gaßbittb »on Slrtt).
1872 - 1874. Soßamt SJtidjael ©täßlitt »oit Sadjen.
1874 — 1876. Seter ©uter »on SJiutatßat.
1876. Sari Sümin »on SBoIIerau.

ISS

1807 — 1809. Franz Xaver v, Weber.
1809 - 1811. Alois Reding.
1811 — 1813. Meinrad Suter.
1813 — 1818. Franz Xaver v. Weber.

1818 —1820. Heinrich Martin Hediger.
1820 — 1822. Franz Xaver v. Weber

1822 — 1824. Michael v. Schorno.
1824 - 1826. Karl v. Zay,
1826 — 1828. Heinrich Martin Hediger.
1828 — 1830. Josef Dominik Jütz.
1830 - 1832. Nazar Reichlin.
1832 — 13. Oct. 1833. Franz Xaver v. Weber.

1833. 13. Oct. —1. Juni 1834. Nazar v. Reding-Biberegg.
1834 — 1836. Theodor ab Yberg.
1836 — 1838. Fridolin Holdener.
1838 - 1840. Theodor ab Dberg.
1840 1842. Fridolin Holdener.
1842 — 1844. Theodor ab Yberg.
1844— 1846. Fridolin Holdener.
1846 — 15. Dez. 1847. Theodor ab Yberg.

— 1850. Nazar v. Reding-Biberegg.
Josef Karl Benziger von Einsiedeln.
Dominik Kündig von Schwyz.
Karl Styger von Schwyz.
Anton Büeler von Lachen und Schmyz.
Xaver Aufdermaur von Brunnen.
Anton Büeler von Lachen und Schwyz.
Karl Styger von Schwyz.

Josef Anton Steinegger von Altendorf.
Josef von Heitlingen von Schwyz.
Damian Camenzind von Gersau.

Gottfried Faßbind von Arth.
Johann Michael Stählin von Lachen.

Peter Suter von Mutathal.
Karl Kümin von Wollerau.

1847 IS. Dez.

1850 - 1852.
1852 - 1854.
1854 - 1856.
1856 - 1858.
1853 — 1860.
1860 — 1862.

1862 — 1864.

1864 1866.
1866 - 1868.
1868 — 1870.

1870 - 1872.
1872 - 1874.
1874 — 1876.
1876.
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